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Zum rechten lebendigen Leben gehört ein Herz, 
das von tiefer Liebe glüht.
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Bewerb Dich bei:
RUFprivat GmbH | Industrieweg 7 | 63924 Kleinheubach | Tel.: (09371) 98 98 422 | www.rufprivat.de

eMail: daniel.morawetz@rufprivat.de

Azubi zum Anlagenmechaniker 
Sanitär-Heizung-Klima (m/w/d)
Dich erwartet:
- Ein junges & motiviertes Team
- Wertschätzung und volle Unterstützung deines jungen Chefs
- Ein sicherer, zukunftsorientierter sowie abwechslungsreicher Job
- Eine übertarifliche Bezahlung sowie Weihnachts- und Urlaubsgeld
- Angenehme & flexible Arbeitszeiten mit Baustellen in der Region
- Eigenes Werkzeug
- 30 Tage Urlaub
- Verschiedene Firmenevents mit Wiederholungsbedarf

Du hast Bock auf Handwerk?!! 
Dann starte jetzt DEINE Zukunft und komm in unser Team!

ab 01.09.2022

Der gute RUFprivat wünscht Ihnen viel Spaß 
beim Lesen dieser Ausgabe des 

Amts- und Mi� eilungsbla� es der VG Kleinheubach.

Wir gestalten unsere Region.

A G E N T U R M A R K E T I N G M E D I E N

hansenwerbung.de

Mit ihrer Werbung unterstützen die Unternehmen 
in dieser Ausgabe auch Ihr Amtsbla� .

 Bi� e unterstützen Sie diese mit Ihrem Einkauf.
Sie helfen damit, unsere Region lebenswert zu erhalten.
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Verwaltungsgemeinscha�  Kleinheubach

Amtliche Mitteilungen
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
Corona
Aktuell (Stand 12.04.2022) sind die Inzidenzwerte im Landkreis Miltenberg über 1400 und 
nach einigen Tagen der fallenden Inzidenz, wieder steigend.  Seit dem 03.04. gilt die 16. 
Bayerische Infektionsschutzmaßnahmenverordnung. In vielen Bereichen ist die Masken-
pflicht gefallen und es wird auf die Freiwilligkeit gesetzt. Es ist weiterhin notwendig, auf 
sich aufzupassen und das eigene Risiko der Erkrankung zu minimieren. Abstand bei der 
Zusammenkunft von Menschen und Maske schützen. Wie bereits berichtet, finden wie-
der mehr Veranstaltungen in Präsenz statt. Einerseits ein gutes Gefühl, wieder mit Men-
schen zusammenkommen zu können. Andererseits ist der persönliche Wohlfühlabstand 
(von Mensch zu Mensch) größer geworden, um die Gefahr einer Infektion zu vermeiden. 
In vielen Situationen werde ich auch weiterhin die Maske tragen, um mich und andere zu 
schützen. In den Nachrichten hat der Krieg in Europa die Sorgen rund um Corona in den 
Hintergrund gedrängt. Nichtsdestotrotz müssen wir die Lage im Blick behalten, damit wir 
die Infektionszahlen reduzieren. Bleiben auch Sie vorsichtig und rücksichtsvoll, damit wir 
nicht in wenigen Wochen wieder mit vielfältigen Einschränkungen leben müssen.
Krieg in Europa
Nach wie vor herrscht Krieg mitten in Europa. Fassungslos sehen wir dies in den Nachrich-
ten und die Gräueltaten sind nur schwer zu verkraften. Menschen, die fliehen mussten, 
kommen bei uns an und suchen Schutz und Hilfe. In Kleinheubach wohnen mittlerwei-
le 19 Flüchtlinge. Die Solidarität mit den Geflüchteten und die Hilfsbereitschaft ist sehr 
groß. Allen Helfern und Unterstützern an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön.
Die Spende der Schülerinnen und Schüler, in Höhe von insgesamt 1369,89 Euro, ist mitt-
lerweile in dem SOS Kinderdorf in der Ukraine angekommen. Die Kinder des SOS Kinder-
dorfes, in dem sich auch geflüchtete Kinder befinden, haben sich mit einem Bild für die 
Spende bedankt.

Wir wollen weiter vor Ort unterstützen, hierzu 
sind weitere Hilfsaktionen geplant. Dezentral 
und direkt vor Ort helfen und die Not der Men-
schen lindern. Aktuell werden dringend Lebens-
mittel benötigt. Eine erste Lieferung soll in die-
ser Woche vor Ort eintreffen. Zur Unterstützung 
ist ein Spendenkonto eingerichtet. Mittlerweile 
haben wir Spenden in Höhe von über 3500 Euro 
erhalten, die hierfür eingesetzt werden.  

Wenn Sie spenden möchten, kann dies auf das Konto der Verwaltungsgemeinschaft 
Kleinheubach erfolgen:
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Für Spenden an ein Projekt des Marktes Kleinheubach:
Sparkasse Miltenberg-Obernburg, IBAN: DE 34 7965 0000 0620 2516 94 
BIC: BYLADEM1MIL Spendenzweck: Nothilfe Ukraine Markt Kleinheubach
Ich wünsche allen Betroffenen und ihren Angehörigen viel Kraft in dieser sehr schwieri-
gen Zeit.
Unwetter am Wochenende 08. - 10.04. und die Auswirkungen für den Kommunalwald
Es ist nicht außergewöhnlich, dass es Anfang April noch einmal zu leichtem Schneefall 
kommt. Dass es in diesem Jahr passiert und dass es so folgenreich für den Kommunalwald 
sein wird, damit haben die wenigsten gerechnet. Am Wochenende 08.04. – 10.04. gab 
es heftige Schneefälle. Der Schnee war besonders schwer und hat zu enormen Schäden 
geführt. In unserer VG sind die Schäden in Rüdenau und Kleinheubach am größten. In 
Laudenbach sind die Schäden wesentlich geringer. Mehrere hundert Festmeter Holz sind 
davon betroffen. Die Aufarbeitung wird Monate dauern. Jetzt gilt es zuerst die Wege wie-
der freizuschneiden. In dieser Priorität wird gearbeitet: Zugänglichkeit zur Infrastruktur 
(Wasserversorgung), Sicherstellung von Rettungswegen im Gefahrenfall, Herstellung der 
Transportwege zum Abtransport des Holzes, Aufarbeitung des liegenden Schadholzes, 
Fällung der beschädigten Bäume. Durch die Schneelast sind nicht nur Bäume umgestürzt, 
die aufgearbeitet werden müssen, sondern es entstanden auch jede Menge Kronenbrü-
che. Diese Bäume müssen gefällt werden, da sie anfällig für Pilze und Insekten sind, somit 
geschädigt werden und absterben. Die Hauptschäden sind in den Kiefer- und Buchen-
beständen entstanden. Inwieweit unsere Bewirtschaftungspläne für den Wald betroffen 
sind und welche finanziellen Auswirkungen durch den Schaden entstehen, kann erst in 
den nächsten Wochen abgesehen werden.
Glasfaserausbau - toni

Die Informationsveranstaltung der BBV 
Deutschland / toni im Hofgarten war gut 
besucht und viele Informationen wurden 
vermittelt. Fragen wurden beantwortet 
und erklärt. Die Vorvermarktungsphase 
endet am 30.04.2022. Wer bis zu diesem 
Zeitpunkt seinen Glasfaseranschluss 
bucht, erhält den Hausanschluss (bis 10 
Meter) kostenfrei. Wenn bis zum Ende 
der Vorvermarktungsphase 20 % der Te-

lekommunikationsteilnehmer sich für einen Glasfaseranschluss entscheiden, wird der 
Ausbau durch die BBV stattfinden. Wer keinen Internetanschluss benötigt, kann auch ei-
nen Telefonanschluss über Glasfaser bestellen, um sein Gebäude an das zukunftsträchti-
ge Glasfasernetz anzuschließen. Die Bürgermeister der Gemeinden Kleinheubach, Lau-
denbach und Rüdenau haben sich dazu entschieden, alle Liegenschaften der Kommunen 
mit Glasfaser zu versorgen. Dies bedeutet, für die Zukunft gerüstet zu sein. Alle techni-
schen Anlagen können dadurch auch besser vernetzt werden. Somit haben wir 29 An-
schlüsse bei toni bestellt. Wer noch Informationen benötigt, kann diese z.B. am Infomobil 
persönlich erhalten.

A
M

T
LI

C
H



Amts- und Mitteilungsblatt VG Kleinheubach KW 16/17 vom 20.04.2022 - Seite 5 

Parkplatz am Feuerwehrhaus / Radweg
In der Straße „Im Steiner“ wurde ein absolutes Halteverbot eingerichtet. Das Parkverhal-
ten einiger Verkehrsteilnehmer hat in der Vergangenheit immer wieder zu gefährlichen 
Situationen geführt und auch die Einsatzfahrzeuge der Feuerwehr bei der Rückkehr vom 
Einsatz behindert. Um ein Ersatzparkangebot zu schaffen, hat der Gemeinderat beschlos-
sen, eine Parkplatzfläche im Abfahrtsohr der Brücke zur Verfügung zu stellen. Dieser 
Parkplatz soll rechtzeitig zum Feuerwehrfest fertiggestellt werden.
Teilnahme am Forschungsprojekt Privateigentümer von Mietwohnungen in Mehrfami-
lienwohnhäusern
Seitens der Politik und Verwaltung sind wir immer wieder auf Statistiken und Befragungen 
angewiesen, um uns ein sachliches Bild zu verschaffen. Sicherlich gibt es in Deutschland 
viele Statistiken und Befragungen und oftmals ist uns dies auch zu viel. An ausgewählten 
Befragungen und Forschungsprojekten nehmen wir immer wieder Teil, um unseren Bei-
trag zur Datenerhebung beizutragen. Aus diesem Grund möchten wir auch das benannte 
Forschungsprojekt unterstützen. Hierzu werden 75 Fragebögen an ausgewählte Personen 
versandt. Ich bitte Sie diese auszufüllen und zurückzusenden. Rückfragen richten Sie bitte 
ausschließlich an die genannte Forschungsstelle, das Institut Wohnen und Umwelt aus 
Darmstadt. Vielen Dank.
Feuerwehrfest / Maibaumaufstellung
Die Feuerwehr feiert in diesem Jahr ihr 150-jähriges Bestehen. 150 Jahre Freiwillige Feu-
erwehr bedeutet 150 Jahre ehrenamtliches Engagement von Männern und Frauen zum 
Wohle der Allgemeinheit. Unser Dank gilt allen, die sich in der Feuerwehr ehrenamtlich 
engagieren! Mitglied der aktiven Wehr zu sein bedeutet, 365 Tage im Jahr an 24 Stunden 
bereit zu sein, im Gefahrenfall sofort zu helfen. Um Sie über die vielfältigen Aufgaben 
zu informieren und mit der Geschichte der Kleinheubacher Feuerwehr vertraut zu ma-
chen, startet der Feuerwehrverein eine Berichtsserie in diesem Amtsblatt. Viele werden 
im Rahmen dieser Berichtsserie Neues erfahren. Wer Interesse hat sich ebenfalls in der 
Feuerwehr für die Allgemeinheit zu engagieren, ist herzlich eingeladen!
Wir beginnen das Fest mit der Maibaumaufstellung, die nach zwei Jahren Pause wieder 
öffentlich stattfinden kann. Danach wird am Feuerwehrhaus zwei Tage gefeiert. Ich freue 
mich schon darauf, auch Sie am Feuerwehrhaus begrüßen zu dürfen.
Ihr, 

Thomas Münig

Steuertermine am 15.05.2022
Wir weisen darauf hin, dass am 15.05.2022 folgende Steuern und Abgaben zur Zahlung 
fällig werden:

● Grundsteuer A und B
● 1. Abschlagszahlung Wasser- und Kanalgebühren
● Gewerbesteuervorauszahlung
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Bitte geben Sie bei Ihrer Überweisung immer die auf den Bescheiden angegebene „PK-
Nr.“ an. Bankabbucher haben nichts zu veranlassen.

Verwaltungsgemeinschaft Kleinheubach
Kassenverwaltung

MARKT KLEINHEUBACH

Information vom Ordnungsamt Kleinheubach

Informationen zum Eichenprozessionsspinner
In den letzten Jahren ist ein verstärkter Befall des Eichenprozessionsspinners aufgetre-
ten. Betroffen sind ausschließlich Eichenbäume.
Der Befall eines Baumes ist an angefressenen Blättern und an den gespinstartigen Nes-
tern am Stamm oder unterhalb der Astgabeln zu erkennen. Besonders auffällig sind die 
Raupen, die in teilweise meterlangen „Prozessionen“ am Baum entlang wandern.
Dieser Schädling birgt auch für den Menschen eine Gefahr.
Denn die Raupen des Eichenprozessionsspinners besitzen feine Brennhaare, die beim 
Menschen starke Hautreizungen und allergische Reaktionen hervorrufen können. Diese 
Haare sitzen nicht nur an den Raupen, sondern sind auch in den Nestern, an allen Teilen 
des Baumes und über dem Boden verteilt. Meiden Sie deshalb den Kontakt mit Raupen 
oder Nestgespinsten, sowie den Aufenthalt in der Nähe befallener Bäume. Die hautrei-
zende Wirkung der Brennhaare bleibt über lange Zeit bestehen, deshalb stellen auch 
verlassene Nester, die am Boden liegen, eine Gefahr dar. Beim Auftreten von allergischen 
Reaktionen sollte sofort ein Arzt aufgesucht werden. Für die Bekämpfung des Eichenpro-
zessionsspinners trägt jeder Baumeigentümer selbst die Verantwortung.
Eine Liste, die keinen Anspruch auf Vollständigkeit erhebt, von Firmen, die solche Ar-
beiten durchführen, können Sie auf dem Ordnungsamt VG Kleinheubach im Bedarfsfall 
erhalten. Weitere Informationen zum Eichenprozessionsspinner können Sie auch dem 
„Merkblatt der Bayerischen Landesanstalt für Wald und Forstwirtschaft“ und den „Infor-
mationen zum Eichenprozessionsspinner in Bayern“ der Bayerischen Landesanstalt für 
Wald und Forstwirtschaft entnehmen. Informationen finden sie auch beim Deutschen 
Schädlingsbekämpferverband e.V. unter https://www.dsvonline.de/

VG Kleinheubach
Ordnungsamt
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Wespen, Hornissen, Bienen und Hummeln
Hornissen sind trotz ihrer eindrucksvollen Größe, friedliche und lernfähige Tiere.  
Sie lernen durch Abwehrbewegungen (bei Tisch, nicht am Nest), dass sie unerwünscht 
sind und flüchten. Bienenschwärme treten hauptsächlich im Frühsommer (Ende Mai bis 
Mitte Juli) auf. Es handelt sich dabei immer um Honigbienen.
Meistens fallen sie erst auf, wenn sie sich als sogenannte „Schwarmtraube“ in Sträuchern, 
Baumkronen oder auch an Balkongeländern niederlassen. Diese Tiere wirken zwar durch 
ihr anfänglich wildes Umherfliegen bedrohlich, sind in der Regel aber absolut friedfertig, 
da sie kein Nest zu verteidigen haben und alle Kräfte brauchen, um einen neuen Nist-
platz zu suchen. Alle wild lebenden Tiere, somit auch Wespen, stehen unter allgemeinem 
Naturschutz, d.h. sie dürfen ohne vernünftigen Grund nicht getötet werden. Hornissen 
und Hummeln sowie alle Wildbienen stehen als Einzelarten unter besonderem Schutz 
(spezieller Artenschutz).
Maßnahmen an den Nestern erfordern die Genehmigung der zuständigen Naturschutz-
behörde.
Sollen Hornissennester versetzt werden oder sollte ausnahmsweise eine Tötung der Hor-
nissen erforderlich sein, ist dazu die Genehmigung des Landratsamtes Miltenberg – Unte-
re Naturschutzbehörde - erforderlich. Sollte die Beseitigung eines Wespennestes trotz 
aller Toleranz unvermeidlich sein, so ist zunächst die umweltfreundliche Methode der 
Umsetzung angezeigt. Nur in wirklichen Notfällen (z.B. Nest in Wohnräumen, Kleinkinder 
oder Kranke im Raum oder bei echter Wespenallergie), wenn eine Umsetzung technisch 
nicht möglich ist, sollte eine Vernichtung vorgenommen werden.
Von eigenen Vernichtungsversuchen ist dringend abzuraten!
Bitte beachten Sie, dass auch die oft als umweltverträglich bezeichneten modernen In-
sektizide bei Anwendung in Wohnräumen für Menschen negative, gesundheitliche Wir-
kungen haben können. Für die Umsetzung und auch die Vernichtung stehen anerkannte 
Schädlingsbekämpfungsfirmen zur Verfügung.
Die Firmen verfügen auch über die erforderliche Ausbildung und Fachkunde.
Die entsprechenden Telefonnummern können aus den Gelben Seiten, aus Branchenbü-
chern usw. entnommen werden, oder auch beim deutschen Schädlingsbekämpfer-Ver-
band e.V., www.dsvonline.de, Telefonnr. 0201 89078040; Telefax-Nr. 0201 565991066; 
oder beim Verein zur Förderung ökologischer Schädlingsbekämpfung e.V, www.vfoes.de, 
Telefonnr. 0201 5209550 erfragt werden. Umfangreiche Informationen über Bienen, 
Wespen und Hornissen gibt es auch im Internet unter der Adresse www.hymenoptera.
de oder beim Bayerischen Landesamt für Umweltschutz unter www.bayern.de/lfu/ 
umwberat/index.html.
Die Feuerwehr wird nur bei akuter Gefahr tätig! Die Einsätze sind kostenpflichtig!
VG Kleinheubach
Ordnungsamt
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GEMEINDE LAUDENBACH

Liebe Laudenbacherinnen und Laudenbacher,
mit einem kurzen Überblick möchte ich Sie über Aktuelles informieren.
Vereinsleben und Corona
Die Coronalage ist infolge der nach wie vor sehr hohen Inzidenzen weiterhin angespannt 
und verlässliche Prognosen sind kaum zu erstellen. Die Vereine haben daher ein gewisses 
Risiko bei der Planung von Veranstaltungen usw. Aus diesem Grunde entfallen z.B. die 
festliche Maibaumaufstellung sowie das Maifest des Musikvereins am Park. Andere Ver-
anstaltungen sind geplant. Hier kann sich jedoch immer wieder eine Änderung ergeben. 
Schneebruch im Wald

Am Freitag, den 1. April und Freitag, den 8. April erlebten 
wir ein ungewöhnliches Wetterphänomen für den April. 
An beiden Tagen waren außergewöhnliche Schneefälle zu 
registrieren, die heftigsten am Abend des 8. Aprils. Dies 
führte zu starkem Schneebruch, besonders an den Wald-
rändern. Viele Wege, die wir gerne bei einem Spazier-
gang, einer Wanderung oder um den Hund auszuführen, 
begehen, sind unpassierbar und es ist auch gefährlich, 
den Wald zu betreten, da immer noch Äste herunterbre-

chen können. Der Bauhof ist zusammen mit dem Forstamt bemüht, die Aufräumarbeiten 
voranzubringen, jedoch muss ich hier um etwas Geduld bitten. Bis diese Arbeiten durch-
geführt sind, sollten wir den Wald daher nach Möglichkeit meiden. 
Kindergartenneu- und Umbau
Dieser schreitet derzeit, auch wenn es Probleme bei den beteiligten Firmen u.a. wegen 
verzögerter Materiallieferungen und krankheitsbedingter Personalausfälle (Corona) gab, 
voran. Es werden nunmehr die Wände und die Decken im Neubau geschlossen. Die Flie-
senarbeiten sind schon am Laufen und mit den letzten Arbeiten am Kanal, sowie der 
Gestaltung der Außenanlage kann bald begonnen werden. Der Einzug der ersten Kinder 
ist für Juni geplant. 
Breitbandausbau
Hier haben wir, worüber bereits ausführlich informiert wurde, zwei Anbieter: die BBV 
(toni) und die Telekom. Eine Gegenüberstellung der verschiedenen Leistungen war im 
vorletzten Amtsblatt erschienen. 
Ich hoffe, dass jetzt der Frühling beginnt, die Coronazahlen sinken und wir Stück für Stück 
unser gemeinschaftliches und gesellschaftliches Leben zurückerhalten. 
Bleiben Sie gesund!
Ihr 
Stefan Distler
Erster Bürgermeister 
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Österliches Schmücken des Dorfbrunnens 

Danke!
Die Gemeinde Laudenbach 
bedankt sich bei den fleißigen 
Helfern der Kindertagesstätte 
„Karolusheim“ und dem Obst- und 
Gartenbauverein Laudenbach für 
das österliche Schmücken des 
Dorfbrunnens. 
Gemeinde Laudenbach
Stefan Distler
Erster Bürgermeister

                Amtliche Mitteilungen

Öffnungszeiten beim Grüngutsammelplatz der Gemeinde Laudenbach
Im Sommer (15. März bis 31. Oktober)

samstags von 12.00 – 17.00 Uhr 
freitags von 16.00 – 18.00 Uhr

dienstags von 17.00 – 19.00 Uhr
Es wird ausdrücklich gebeten, auf dem Grüngutplatz keine Transportverpackungen zu 
hinterlassen und bei der Bündelung von Grüngutanfällen keine Kunststoffschnüre oder 
Draht, sondern nur organische Materialien zu verwenden. Äste und Stammteile werden 
nur bis zu einem Durchmesser von 15 cm angenommen. Wurzelstöcke können nicht an-
geliefert werden. Diese sind auf der Müllumladestation Erlenbach oder der Kreismüll-
deponie Guggenberg zu entsorgen. Vor der Anlieferung ist anhaftendes Erd- und Stein-
material zu entfernen.
Gemeinde Laudenbach
Stefan Distler
Erster Bürgermeister
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GEMEINDE RÜDENAU

Amtliche Mitteilungen

Osterschmuck

Wir können uns wieder erfreuen – an einem herrlich österlich geschmückten Ottili-
enbrunnen samt Osterei vor der Kirche. Unter Leitung von Claudia Bischof und Luise 
Meixner haben viele fleißige Frauen die schönen Buchsgirlanden hergestellt und öster-
lich geschmückt. Herzlichen Dank dafür.

 
 
 
 
 
Osterschmuck 
 

       
 
 
Wir können uns wieder erfreuen – an einem herrlich österlich geschmückten Ottilienbrunnen 
samt Osterei vor der Kirche. Unter Leitung von Claudia Bischof und Luise Meixner haben 
viele fleißige Frauen die schönen Buchsgirlanden hergestellt und österlich geschmückt. 
Herzlichen Dank dafür. 
 
Ihre 
Monika Wolf-Pleßmann 
 

Ihre
Monika Wolf-Pleßmann
Erste Bürgermeisterin
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Allgemeine Nachrichten

Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung
Die Deutsche Rentenversicherung hält für alle Arbeiter und Angestellten in Miltenberg, 
Amtsgebäude, Fährweg 35 (nicht Landratsamt) Sprechstunde ab.
Die Sprechstunde findet montags von 8:30 bis 12 Uhr und von 13 bis 15 Uhr statt.
Den Versicherten wird damit Gelegenheit gegeben sich in Fragen ihrer Rentenversiche-
rung kostenlos beraten zu lassen. Um Wartezeiten zu vermeiden, ist vorher eine recht-
zeitige Terminvereinbarung erforderlich.
Die Terminvereinbarung erfolgt telefonisch unter Angabe der Versichertennummer beim 
Landratsamt Miltenberg, unter 09371 501 152 montags und dienstags von 8 bis 16 Uhr, 
mittwochs von 8 bis 12 Uhr, donnerstags von 8 bis 18 Uhr und freitags von 8 bis 13 Uhr.

Text: Landratsamt Miltenberg

Standesamtliche Nachrichten VG Kleinheubach

Geburten:
-/-

Eheschließungen:
30.03.2022 Anna-Lena   N e e f, Kleinheubach
  Tobias   K l e i n, Kleinheubach
Sterbefälle:
23.03.2022 Theresia   M i r e r, Kleinheubach
26.03.2022 Rudolf   H a a s, ehemaliger Rüdenauer

Besuch an Ihrem Ehrentag

Die Bürgermeisterin sowie die Bürgermeister der Verwaltungsgemein-
schaft besuchen Sie gerne an Ihrem Ehrentag. Kommt Ihnen ein Besuch 
an Ihrem Ehrentag ungelegen, bitten wir um kurze Information an das 
Vorzimmer, unter der Telefon-Nr. 09371/9716-28.
Aufgrund der aktuellen Corona Situation finden diese Besuche aktuell nicht immer an 
ihrem Ehrentag statt. Wir bitten um Ihr Verständnis.
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Fundamt VG Kleinheubach
-/-

                

Telefonverzeichnis der 
Verwaltungsgemeinschaft Kleinheubach 

                    Öffnungszeiten der Rathäuser

Kleinheubach
Montag     08.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.30 Uhr
Dienstag     08.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch     08.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag     08.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag     08.00 - 12.00 Uhr

Laudenbach
Montag     10.30 - 11.30 Uhr
Donnerstag     16.30 - 18.30 Uhr

Rüdenau
Dienstag     09:00 - 11:00 Uhr
Donnerstag     15:00 - 16:00 Uhr

                

Herausgeber u. Vertrieb: VG Kleinheubach, Friedenstr. 2, 63924 Kleinheubach
V.i.S.d.P. Tel.: 09371/9716-28
Anzeigengestaltung, Satz und Layout: Hansen|Werbung GmbH & Co. KG, Hauptstr. 8, 63924 Kleinheubach 

Tel.: 09371/4407, Fax: 09371/69659, E-Mail: mail@hansenwerbung.de
Druck: Dauphin-Druck, Großheubach

Auflage: 2.970 Exemplare

Erscheinungsweise und Verteilungsart: 14-tägig für alle Haushalte
Für Druckfehler wird keine Haftung übernommen. Verantwortlich für Bild- und Textbeiträge sowie übermittelte Grafiken sind 
die jeweiligen Verfasser (Urheber). Weiterverwendung der Bild- und Textbeiträge nur mit ausdrücklicher Genehmigung des 
Verfassers. Weiterverwendung der Werbung nur mit ausdrücklicher Genehmigung von Hansen|Werbung. 
Quelle Titelbild: © Pixabay.com
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Bitte beachten: ANNAHMESCHLUSS
Amtsblatt VG Kleinheubach KW 18/19:

Mittwoch, 27.04.2022, 10 Uhr.
Bitte senden Sie Ihre Textveröffentlichungen 

an die VG Kleinheubach, E-Mail: info@kleinheubach.de
Anzeigen senden Sie bitte direkt an

HANSEN|WERBUNG (mail@hansenwerbung.de). 
Gerne beraten wir Sie unter Tel. 09371/4407.
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- Es folgt der nicht amtliche Teil -

Mi� eilungen

Markt Kleinheubach
Maibaumaufstellung - 30. April 2022, 17.00 Uhr
Herzliche Einladung
Traditionell stellt die Freiwillige Feuerwehr am Vorabend zum 1. Mai am Rathaus den 
Maibaum. Umrahmt von Livemusik mit den „Kleinheubacher Musikanten“. Anschließend 
zieht sie gerne mit allen Gästen zum Festbetrieb ans Feuerwehrhaus.
Der Verein „Freiwillige Feuerwehr Kleinheubach“ lädt hierzu alle Mitbürgerinnen und 
Mitbürger herzlich ein.

Markt Kleinheubach  Feuerwehrverein
Thomas Münig   Holger Neef
Erster Bürgermeister  1. Vorsitzender

                        
Feuerwehrverein Kleinheubach

Liebe Mitbürger*innen, 2022 feiern die aktiven Kameradinnen und Kameraden
der Freiwilligen Feuerwehr Kleinheubach das 150-jährige Gründungsfest.
150 Jahre mit Höhen und Tiefen in der Zeitgeschichte. Immer wieder musste die Wehr 
sich den neuen Herausforderungen der Weltgeschichte stellen.
Zwei Weltkriegen, einer Weltwirtschaftskrise, der spanischen Grippe und jetzt seit
zwei Jahren „Corona“.
Doch auch in den, sicherlich für die jeweilige Generation schwierigen Zeiten, wurden 
Feuerwehrfeste gefeiert.
Wir laden Euch ein, mit uns dieses 150-jährige Bestehen, auch unter den derzeitigen 
Möglichkeiten, gemeinsam zu feiern.
Euer Feuerwehrverein Kleinheubach
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150 Jahre Freiwillige Feuerwehr Kleinheubach
Kapitel 1: Am Anfang war das Feuer

„Tut mir Leid, aber ich bin völlig abgebrannt!“
Wer den Satz hört, ahnt, dass gleich darauf die Bitte kommt, doch kurz mal etwas Geld 
auszulegen. Für´s Bier, für´s Kino oder so. Völlig abgebrannt ist freilich blanke Übertrei-
bung. Gemeint ist meist der Pegelstand im Geldbeutel. Und der verbessert sich meist am 
nächsten Bankautomaten oder am nächsten Ersten, wenn wieder Geld auf dem Konto ist.
Abgebrannt, das war mal schlimm. Damals, als es noch jeden Tag gebrannt hat: in der 
Küche, im Herd; bei gut Betuchten auch im Kachelofen, im Kamin und in der Petroleum-
leuchte, oder das Kerzenlicht am Abend. Aber Feuer war immer im Haus. Und immer 
brandgefährlich. Alles Feuchte und Klamme wurde ja möglichst nah ans Feuer geholt, 
zum Trocknen. Wenn da ein Funke übersprang, war’s schnell zu spät, um noch irgend-
was zu retten: Zu viel Brennbares war im Haus, zu klein waren die Eimer, zu weit weg der 
nächste Brunnen; zu aufgeregt waren die Nachbarn. Denn die sorgten sich, dass auch 
ihr Haus im nächsten Moment in Flammen stehen würde und rannten, um ihre eigenen 
Hauswände mit nassen Lappen zu sichern.
Das Florians-Prinzip, damals wie heute: „Heiliger Sankt Florian, verschon mein Haus, 
zünd and‘re an“.
Und war man wirklich abgebrannt, dann war das elementar, damals, als alles, was man 
besaß, unter einem Dach war: Tiere, Werkstatt, Warenlager, einfach alles. Abgebrannte 
bekamen darum ab dem 16. Jahrhundert sogar einen amtlichen Brandbettelbrief, der ih-
nen das Betteln erlaubte. Manchmal bekamen sie auch ein paar Fuhren kostenloses Holz 
zum Wiederaufbau. Aber die Existenzgrundlage war weg.
Und so groß wie die Furcht vor dem „roten Hahn auf dem Dach“, so zahlreich waren die 
Ideen und Verordnungen, mit denen man landauf und landab versuchte, jeden Brand, 
wenn nicht zu verhindern, dann wenigstens so schnell wie möglich zu entdecken:
Türmer hielten Tag und Nacht Ausschau, um mit roten Fahnen oder lauten Instrumenten 
Alarm geben zu können. Nachtwächter patrouillierten durch die Gassen, damit nieman-
dem im Schlaf das Dach über dem Kopf abbrannte; und verschiedene Zünfte wurden zum 
Löscheinsatz in die Pflicht genommen: Dachdecker mussten Leitern bereithalten, Was-
serträger ihre Eimer, und Brautleute mussten zur Eheschließung Geld für einen Lösch-
eimer parat haben und so weiter und so weiter.
Die Zeit war überreif…
Aber eine ständige Mannschaft zu bezahlen, nur für die Feuerbekämpfung, das war den 
meisten Stadtvätern zu kostspielig. Dass immer wieder ganze Stadtviertel und Straßen-
züge niederbrannten, nahm man zähneknirschend in Kauf.
Als am 17. Juli 1841 im sächsischen Meißen die erste Freiwillige Feuerwehr Deutsch-
lands gegründet wurde, war die Zeit überreif für diese Idee. Und sie passte perfekt zu 
den immer selbstbewussteren Bürgern: Die Freiwillige Feuerwehr war militärisch durch-
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Im Mittelgewann 2 | Fon 0 93 71 - 40 95 0 | Kleinheubach | www.autohaus-doerr.de

100

   Beste Qualität
   Ausgezeichneter Service
   Spitzen - Preis - Leistungsverhältnis vor Ort

Ihr Vertragspartner und
zertifi zierter  Service-Partner.

Wir freuen uns auf Sie!

Fit in 

den Frühling!

Jetzt 10-Punkte 

Frühjahrscheck

für nur 19,90 €
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organisiert, hatte feste Statuten und handelte ehrenamtlich. Ihre stolzen Feuerwehrleute 
waren im Broterwerb meist Handwerksmeister und Kaufmannsleute.
So gut kam diese Idee an, dass sich bald im ganzen Land Nachahmer fanden. So auch in 
Kleinheubach. 2022 feiern die aktiven Kameradinnen und Kameraden das 150-jährige 
Gründungsfest ihrer freiwilligen Feuerwehr.
Wie 1872 stehen sie auch heute noch zu ihrem Wahlspruch.
 „Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr“ 365 Tage, Jahr für Jahr, rund um die Uhr die 
Bereitschaft, dem Nächsten zu helfen, ist ihr Anspruch und ihre Leistung. Diese Leistung 
ist 150 Jahre nach der Gründung keine Selbstverständlichkeit. Galt es 1872 noch bei Feu-
er und Hochwasser dem Nächsten zu helfen, sind es heute die Anforderungen des 21. 
Jahrhunderts. Vom Verkehrsunfall, über Tierrettung, bis zum Chemieunfall, von Brand-
meldeanlagen bis E-Autobränden. Alles soll die Freiwillige Feuerwehr beherrschen. Nur 
durch Bereitstellung bester technischer Ausrüstungsmittel sowie Unterrichtshilfen kann 
dies bewerkstelligt werden. In der Vergangenheit wurden die erzielten Gewinne eines 
Feuerwehrfestes zu 100% für die Beschaffung einzelner Ausrüstungsgegenstände oder 
Fahrzeuge genutzt, die nicht staatlich bezuschusst wurden, aber auf der Wunschliste der 
aktiven Wehr standen.
Diese Tradition wollen wir auch beim Jubiläum vom 30.04.-01.05.2022 auf dem Gelände 
rund um das Feuerwehrhaus fortsetzen. Auch heute gibt’s nur in fünf Prozent aller deut-
schen Städte eine reine Berufsfeuerwehr; wenn´s brennt, kommen fast immer Freiwillige. 
Und zwar innerhalb von 10 Minuten! Völlig abgebrannt zu sein, ist auch darum verdammt 
selten geworden. Zum Glück!
Um etwas mehr Einblick in die Leistung und Arbeit der freiwilligen Feuerwehr zu bringen, 
erscheinen in den nächsten Ausgaben des Amts -und Mitteilungsblattes weitere Kapitel 
zur Geschichte der „Freiwilligen Feuerwehr Kleinheubach“.
Starten wollen wir die Zeitreise mit der Gründung.
Die folgenden Abbildungen zeigen die Gründungsurkunde aus dem Jahr 1872 im Original.
Die Transkription der Urkunde erfolgte durch Bernhard Springer, Amorbach.
Orthographie, Grammatik und Zeichensetzung stimmen keineswegs mit heutigen Regeln 
überein, wurden jedoch original übernommen.
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Die Gründung der freiwill Feuerwehr!

  Auf Anregung des Herrn Bezirksamtmann
Herrn Dr: Vogler in Miltenberg wurde heute
Abend 8 Uhr durch Herrn Bürgermeister Dingel-
dein, die Bürger Kleinheubach eingeladen sich
zur Gründung einer freiwilligen Feuerwehr
auf dem Gemeindehauß einzufinden, nach-
dem Herr Bürgermeister die Zuschrift des
Herrn Bezirksamtmanns Herrn Dr Vogler
verlesen & näheres über die freiwilligen Feuer-
wehren mittgetheilt erklärten sich die Unter-
zeichneten bereit, der Gründung einer
freiwilligen Feuerwehr im hiesigen Ort bei 
zutreten.

1 H.  Dingeldein Bürgermeister
2 „ J. Bohn Kaufmann
3 „ Witzgall Lehrer hier
4 „ J Hatzel „ „
5 „ Georg Klein
6 „ J. Noll
7 „ Ph. Rothenbach
8 „ Franz Klein Löwenwirth
9 „ Georg Portacher
10 „ Alfred Brand
11 „ J. I. Hä(ü?)rzler
12 „ Ph. Reichert
13 „ Christ: Schell
14 „ Chr: Bissert
15 „ Nikl Fertig
16 „ Nim Halle
17 „ Abr: Halle
18 „ Eduard Emerich
19 „ Heinr: Klein
20 „ J. Nikl: Fertig
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21. August Brand  traten wieder zurück [mit Bleistift später ergänzt/20. Jh.!]
22. Ph. Dauphin
23. Franz Ab Glaser
24. Franz Bernhard  trat wieder zurück [mit Bleistift später ergänzt/20. Jh.!]
25 Heinr Wiekan Rathaus 26. Franz Rexroth 27 Phil. Dauphin

Nachdem die Unterschriften gezeichnet, wurde der
Vorschlag gemacht, sofort zur Wahl der Vorstands-
mitglieder zu schreiten, dieser Vorschlag wurde all-
gemein angenommen & sofort zur Wahl derselben
geschritten & zwar durch Aclamation
gewählt wurde

1 als  Vorstand Herr Bürgermeister Dingeldein
2 „ Commandandt Herr Witzgall Lehrer
3 „ Adjut: & Schriftführer J Bohn Kaufmann
4 „ Führer der Steiger H Georg Klein „
5 „               „    Spritzenm: „ Franz Klein Löwenwirth
6 „               „    Rettungsmannschaft H Ph Rothenbach

Hierauf wurde beschloßen baldthunlichst eine
Ausschußsitzung zur Berathung & Beschaffung der
Mittel e(t)c anzuberaumen; worauf bestimmt wurde
am 6 August die erste Ausschußsitzung abzuhalten,
und ist somit der Verein als gegründet zu
betrachten.

Kleinheubach den 25 July 1872.

Auf späteren Vorschlag des Herrn Vorstands,
wurde bei der ersten Uebung welche am 25 August stattfand
da derselbe Geburtstag Sr. Mayjestät des König ist
als eigentliger Stiftungstag angenommen.

Text und Fotos: Feuerwehrverein Kleinheubach und BR Archiv      
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Sanitärinstallation
• Neubauinstallation
• Badrenovierung
• Altbaumodernisierung
•  Hauswasserinstallation
• Kundendienst

Kleinheubach • Hauptstr. 38a • Tel. 09371/4330 • willy.herz@t-online.de

SanitärinstallationSanitärinstallation
• Neubauinstallation• Neubauinstallation
• Badrenovierung• Badrenovierung
• Altbaumodernisierung• Altbaumodernisierung
•  HauswasserinstallationHauswasserinstallation
• Kundendienst• Kundendienst

 Hauptstr. 38a • Tel. 09371/4330 • willy.herz@t-online.de

Spenglerei
• Metalldacheindeckung
• Fassadenverkleidung
• Dachentwässerung
• Foliendächer
•  Balkon- u. Terrassen-

abdichtung

Uwe Naumann • Dr.-Vits-Straße 3 | 63925 Laudenbach | E-Mail: kuechen-naumann@web.de
Telefon  0 93 72 - 2 01 64 | Mobil 0171 - 624 59 73

Besuchen Sie unser Laudenbacher Küchenstudio
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BERATUNG 
VERKAUF 
MONTAGE 
ALLES AUS EINER HAND 
Voranmeldung notwendig, da Chef 
und Chefin selbst montieren!

Besuchen Sie unser Laudenbacher Küchenstudio

35
BERATUNG 
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WIR-SIND-TONI.DE

Du hast immer noch  
keine Glasfaserpower  
aus deiner Region?
Jetzt noch schnell den Glasfaser­
anschluss kostenfrei sichern.*

Alle Preise inkl. MwSt. Änderrungen und Irrtümer vorbehalten. 
* Gültig in der Vorvermarktungsphase und bei Abschluss eines toni Internet­ oder Telefonievertrages, zzgl. einmalig 100€ Aktivierungsgebühr bei Freischaltung.
1) z.B. mit toni basic für 29,95 € in den ersten 6 Monaten. Preis gilt nur einmalig für Neukunden, d.h. Endkunden, für deren Glasfaseranschluss (ONT) in 
ihrer Wohneinheit noch kein Vertrag über einen Internet­Zugang mit der Breitbandversorgung Deutschland GmbH oder einer ihrer Tochtergesellschaften 
besteht oder in der Vergangenheit bestanden hat, für die ersten 6 Monate der Vertragslaufzeit. Nach Ablauf der ersten 6 Monate gilt der reguläre Preis 
z.B. für toni basic von 40 € im Monat. 2) 1 Monat Mindestvertragslaufzeit, danach automatische Verlängerung auf unbestimmte Zeit mit jederzeitiger
Kündigungsmöglichkeit und Kündigungsfrist von einem Monat.

ab1 €1)

pro Tag
monatlich kündbar 2)
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Freiwillige Feuerwehr Laudenbach
Maibaumaufstellung abgesagt

März 2022: die Coronazahlen steigen wieder an, zahlreiche 
Neuinfektionen, auch unter den Kameradinnen und Kamera-
den, der Landkreis Miltenberg bundesweit mit am stärksten 
betroffen… Jetzt ein Fest planen? Hygienekonzept!
Wo den Platz hernehmen, falls das Wetter nicht mitspielt? 
Was tun, wenn die Helfer dann krank ausfallen? Wir haben 
es uns bestimmt nicht leicht gemacht, aber schweren Herzens 
werden wir auch in diesem Jahr die geplante Maibaumaufstel-
lung absagen. Wir wünschen Ihnen allen, bleiben Sie gesund 
und hoffen, dass wir uns alle im nächsten Jahr unter dem Mai-
baum wiedersehen.
Vorsitzende des Feuerwehrvereins
Katharina Ludwig

Text u. Bild: Katharina Ludwig

Freiwillige Feuerwehr Rüdenau 
Einladung
Zur Generalversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Rüdenau am 07.05.2022 um 19:00 
Uhr im Dorfgemeinschaftshaus.
Hierzu ergeht an alle aktive und passive Feuerwehrkameraden sowie den Ehren- und 
Vereinsmitgliedern und der Jugendfeuerwehr eine recht herzliche Einladung.
Um vollzähliges Erscheinen der Feuerwehrkameraden in Uniform wird gebeten.
Tagesordnung

1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Totengedenken
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des 1. Kommandanten
5. Verlesen des Protokolls
6. Erstattung des Kassenberichtes
7. Ansprache der 1. Bürgermeisterin Wolf-Pleßmann
8. Ansprache des KBI oder KBM
9. Entlastung der Vorstandschaft
10. Wünsche und Anträge

1. Kommandant    1. Vorsitzender
Martin Straub       Bruno Grimm

Text: Freiwillige Feuerwehr Rüdenau
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Wir sind Ihr Vertriebs- und Servicepartner von toni seit 2020
 Wir informieren und beraten Sie oppmal. 
 Wir nehmen uns Zeit für Ihre Fragen. 
 Wir erklären Ihnen ausführlich, welcher Glasfaser-Tarif und 
 Telefon-Oppon der richpge für Sie ist. 
 Wir helfen Ihnen beim Ausfüllen des Vertrages.
 Sie können den Vertrag dann bei uns im Infomobil abgeben, 
  per Post oder per Mail schicken.

TONI IIIIIIIIIIIIIIIII

TONI IIIIMIMMI - TIIITIII
Wir beraten Sie:
Produktberatung, technische Beratung, Vertragsabschluss, fundierte 
Beratung zum TONI-Glasfaseranschluss für Internet, Telefon und TV
Termine:         Ort:
20. und 21. April     Schneeberg (Dorfplatz)
22. und 23. April22. und 23. April     Kleinheubach (Seehecke zw. PENNY und REWE)
24. bis 26. April     Weilbach (Parkplatz Bahnübergang/Schnitzelhaus)
27. und 28. April     Eichenbühl (Dorfplatz vor der Bücherei)
29. und 30. April     Bürgstadt (Parkplatz zwischen Mainmetall/Neeo)
Montag bis Freitag von 13 Uhr bis 18 Uhr, Samstag von 10 Uhr bis 15 Uhr

Termine:    Ort:                         Uhrzeit:
21. April    FC Heppdiel 1947 e.V. - Vereinsheim         19:30
        (für Vereinsmitglieder)   
25. April    Online Live - www.toniglasfaser.com        19:30
        mit Fragen & Antworten

www.toniglasfaser.com

E-Mail:    info@toniglasfaser.com // Tel.:  06287 9207-99 // Buchen (Odw)
Erreichbar von Montag - Freitag:     8 Uhr - 17 Uhr

Hilfe für leichte Gartenarbeit in Laudenbach gesucht! 
(Laub, Kehren, Grünschni� , evtl. auch Abfuhr).

Tel. 0172/9819852
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 Kath. Kindergarten „Traumland“ Kleinheubach 
TOLLE ERLEBNISSE IM FRÜHLING!
Flatternder Nachwuchs im Traumland....
… die Jungen und Mädchen des Kath. Kindergartens Traumland, haben 
nicht nur gelernt, wie aus einem Ei ein Huhn wird, sondern haben während der Brutzeit 
selber über die Eier gewacht! Die Eier wurden in einem Brüter, der eine konstante Wärme 
von 37,8 Grad haben musste, genaustens von den Traumländern Tag für Tag beobachtet. 
Mit Spannung erwarteten die Kinder das Schlüpfen der Küken passend zu Ostern.

Kath. Kindergarten „Traumland“ Kleinheubach

TOLLE ERLEBNISSE IM FRÜHLING!

Flatternder Nachwuchs im Traumland.... 

… die Jungen und Mädchen des Kath. Kindergartens Traumland, haben nicht nur gelernt,

wie aus  einem Ei ein Huhn wird, sondern haben während der Brutzeit selber über die

Eier gewacht!

Die Eier wurden in einem Brüter, der eine konstante Wärme von 37,8 Grad haben musste,

genaustens von den Traumländern Tag für Tag beobachtet. Mit Spannung erwarteten die

Kinder das Schlüpfen der Küken passend zu Ostern. 

Die wissbegierigen Nachwuchszüchter konnten in einem Buch genaustens nachverfolgen,

wie es in den Eiern während des Brütens aussieht.  Mit Eifer und Begeisterung wurde

alles von den Kindern bewacht, um ja nichts zu verpassen.  Nach langen 21 Tagen der

Pflege war es dann endlich soweit: 

Kath. Kindergarten „Traumland“ Kleinheubach

TOLLE ERLEBNISSE IM FRÜHLING!

Flatternder Nachwuchs im Traumland.... 

… die Jungen und Mädchen des Kath. Kindergartens Traumland, haben nicht nur gelernt,

wie aus  einem Ei ein Huhn wird, sondern haben während der Brutzeit selber über die

Eier gewacht!

Die Eier wurden in einem Brüter, der eine konstante Wärme von 37,8 Grad haben musste,

genaustens von den Traumländern Tag für Tag beobachtet. Mit Spannung erwarteten die

Kinder das Schlüpfen der Küken passend zu Ostern. 

Die wissbegierigen Nachwuchszüchter konnten in einem Buch genaustens nachverfolgen,

wie es in den Eiern während des Brütens aussieht.  Mit Eifer und Begeisterung wurde

alles von den Kindern bewacht, um ja nichts zu verpassen.  Nach langen 21 Tagen der

Pflege war es dann endlich soweit: 

Die wissbegierigen Nachwuchszüchter konnten in einem Buch genaustens nachverfolgen,
wie es in den Eiern während des Brütens aussieht. Mit Eifer und Begeisterung wurde
alles von den Kindern bewacht, um ja nichts zu verpassen. Nach langen 21 Tagen der
Pflege war es dann endlich soweit:

Kath. Kindergarten „Traumland“ Kleinheubach

TOLLE ERLEBNISSE IM FRÜHLING!

Flatternder Nachwuchs im Traumland.... 

… die Jungen und Mädchen des Kath. Kindergartens Traumland, haben nicht nur gelernt,

wie aus  einem Ei ein Huhn wird, sondern haben während der Brutzeit selber über die

Eier gewacht!

Die Eier wurden in einem Brüter, der eine konstante Wärme von 37,8 Grad haben musste,

genaustens von den Traumländern Tag für Tag beobachtet. Mit Spannung erwarteten die

Kinder das Schlüpfen der Küken passend zu Ostern. 

Die wissbegierigen Nachwuchszüchter konnten in einem Buch genaustens nachverfolgen,

wie es in den Eiern während des Brütens aussieht.  Mit Eifer und Begeisterung wurde

alles von den Kindern bewacht, um ja nichts zu verpassen.  Nach langen 21 Tagen der

Pflege war es dann endlich soweit: 

Wir hörten endlich Geräusche aus den Eiern und sahen erste Risse und kleine Löcher an

den Eierschalen. Die 6 Küken schlüpften und wir freuten uns sehr über den piepsenden

und flatternden Nachwuchs in unserem Kindergarten. 

Jetzt  ging  es  an  die  Pflege  der  Küken:  Sie  mussten  mit  extra  Kükenfutter  täglich

gefüttert und der Käfig gereinigt werden. Die Traumländer staunten nicht schlecht, was

das kleine Federvieh schon alles verspeisen kann und wie viel Wasser sie brauchen. Unter

einer Wärmeplatte die die Glucke nachahmen soll, fanden die kleinen Küken vor allem in

den ersten Tagen die wohlige Wärme die sie benötigen um zu überleben. 

Schon nach einer  Woche begannen die  Küken zu flattern und man  musste  sich beim

Füttern und ausmisten ganz schön beeilen, damit keines abschlitzt... Da der Käfig dann

langsam zu eng wurde, gaben wir die Küken zu „Mama & Papa“ nach Wörth, wo sie nun in

einem größeren Stall ihren Platz finden. 

Dem Osterhasen auf der Spur…

...So aufregend begann unsere nächste Aktion und unsere Wackelzähne machten sich mit

einer Fahrt im Bus der Firma Ehrlich auf die Suche nach dem Osterhasen. 

Tatsächlich lieferte uns der Bus dazu doch genau vor der Tür der  Fa. EIER REPP in
Großheubach ab. In der  „Osterhasen-Werkstatt“ sahen wir dann, dass die Helfer des

Osterhasens so einiges zu tun haben: So wurde uns gezeigt, wie die Ostereier zuerst mit

einem „Sauger“ aufgesaugt wurden, weiter auf ein „Laufband“ kamen und zum Schluss in

die „Färbemaschine“ fuhren um dann kunterbunt wieder heraus zu kommen. 

Die Kinder stellten fest, dass der Osterhase momentan wohl noch sehr beschäftigt ist &

hoffen nun darauf in wohl bald zu Ostern im Kindergarten zu treffen :)

Als Dankeschön für die tolle Führung & Erklärung sangen wir noch dann noch das Lied

vom „Stups, dem kleinen Osterhasen“ bevor wir uns wieder mit dem Bus auf den Heimweg

machten. Vielen Dank auch an die Fa. Ehrlich für die lustige Busfahrt!

Wir hörten endlich Geräusche aus den Eiern und sahen erste Risse und kleine Löcher an
den Eierschalen. Die 6 Küken schlüpften und wir freuten uns sehr über den piepsenden
und flatternden Nachwuchs in unserem Kindergarten. Jetzt ging es an die Pflege der Kü-
ken: Sie mussten mit extra Kükenfutter täglich gefüttert und der Käfig gereinigt werden. 
Die Traumländer staunten nicht schlecht, was das kleine Federvieh schon alles verspeisen 
kann und wie viel Wasser sie brauchen. Unter einer Wärmeplatte, die die Glucke nach-
ahmen soll, fanden die kleinen Küken vor allem in den ersten Tagen die wohlige Wärme, 
die sie benötigen um zu überleben. Schon nach einer Woche begannen die Küken zu flat-
tern und man musste sich beim Füttern und Ausmisten ganz schön beeilen, damit keines 
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DER NEUE LAND ROVER DEFENDER

HÄRTER ALS JEDER JOB, 
DER AUF IHN WARTET.

AB SOFORT BEI UNS BESTELLBAR.

Auto Böhm GmbH & Co. KG
Werner-von-Siemens-Straße 104, 64711 Erbach
Tel.: 06062 94140, E-Mail: info@auto-boehm.de

Ihr Ansprechpartner bei uns: Herr Christian Biedenkapp
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abschlitzt... Da der Käfig dann langsam zu eng wurde, gaben wir die Küken zu „Mama & 
Papa“ nach Wörth, wo sie nun in einem größeren Stall ihren Platz finden.

„Stehen, hören, sehen, gehen...“

… dieses Motto gaben die Polizistinnen den Wackelzähnen mit auf den Weg, wenn sie eine

Straße überqueren möchten. Alle Vorschulkinder übten in kürzester Zeit diesen Spruch,

damit der Schulweg & das Straße überqueren auch sicher klappt. 

Anschaulich erklärten die Polizeibeamten, dass das Tragen eines Helmes sehr wichtig ist:

Mit einem Ei das zuerst einen Styroporhelm trug, veranschaulichten sie die Gefahr bei

Dem Osterhasen auf der Spur…
...so aufregend begann unsere nächste Ak-
tion und unsere Wackelzähne machten sich 
mit einer Fahrt im Bus der Firma Ehrlich auf 
die Suche nach dem Osterhasen. Tatsäch-
lich lieferte uns der Bus dazu doch genau 
vor der Tür der Fa. EIER REPP in Großheu-
bach ab. In der „Osterhasen-Werkstatt“ 
sahen wir dann, dass die Helfer des Oster-
hasens so einiges zu tun haben: So wurde 
uns gezeigt, wie die Ostereier zuerst mit 
einem „Sauger“ aufgesaugt wurden, weiter 
auf ein „Laufband“ kamen und zum Schluss 
in die „Färbemaschine“ fuhren um dann 

kunterbunt wieder heraus zu kommen. Die Kinder stellten fest, dass der Osterhase mo-
mentan wohl noch sehr beschäftigt ist & hoffen nun darauf in wohl bald zu Ostern im 
Kindergarten zu treffen :) Als Dankeschön für die tolle Führung & Erklärung sangen wir 
dann noch das Lied vom „Stups, dem kleinen Osterhasen“ bevor wir uns wieder mit dem 
Bus auf den Heimweg machten. Vielen Dank auch an die Fa. Ehrlich für die lustige Busfahrt!„Stehen, hören, sehen, gehen...“

… dieses Motto gaben die Polizistinnen den Wackelzähnen mit auf den Weg, wenn sie eine

Straße überqueren möchten. Alle Vorschulkinder übten in kürzester Zeit diesen Spruch,

damit der Schulweg & das Straße überqueren auch sicher klappt. 

Anschaulich erklärten die Polizeibeamten, dass das Tragen eines Helmes sehr wichtig ist:

Mit einem Ei das zuerst einen Styroporhelm trug, veranschaulichten sie die Gefahr bei

„Stehen, hören, sehen, gehen...“
… dieses Motto gaben die Polizistin-
nen den Wackelzähnen mit auf den 
Weg, wenn sie eine Straße überque-
ren möchten. Alle Vorschulkinder 
übten in kürzester Zeit diesen Spruch, 
damit der Schulweg & das Straße 
überqueren auch sicher klappt.
Anschaulich erklärten die Polizeibe-
amten, dass das Tragen eines Helmes 
sehr wichtig ist: Mit einem Ei das zu-
erst einen Styroporhelm trug, veran-

schaulichten sie die Gefahr bei einem Sturz. Beim zweiten Sturz trug das Ei keinen Helm 
und war dann kaputt. So kombinierten die Kinder sofort, wie schwer man ohne Helm 
verletzt sein könnte. Mit der Handpuppe wurde im Anschluss das sichere Fahren im Auto 
demonstriert und die Vorschulkinder lernten, dass Kinder bis zum vollendeten 12. Le-
bensjahr und einer Größe von 1,50m angeschnallt in einem Kindersitz sitzen müssen. 
Als Highlight wurde das Polizeiauto ganz genau unter die Lupe genommen und die Kin-
der staunten nicht schlecht, was sich darin alles befindet. Mit letzten Fragen zum Beruf 
und zu ihrem Aufgabenfeld wurden die Polizeibeamten dann verabschiedet. Vielen lieben 
Dank für den Besuch sagen die Wackelzähne aus dem Traumland.

Text und Fotos: Kindergarten Traumland
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• Assistenz MarketingAssistenz Marketing-Assistenz Marketing- und Vertrieb und Vertrieb (M/W/D)

• SachbearbeiterSachbearbeiter VertriebVertrieb (M/W/D)

• Mitarbeiter Logistik Mitarbeiter Logistik (M/W/D)

• Produktionsmitarbeiter Konfektion Produktionsmitarbeiter Konfektion (M/W/D)

• Produktionsmitarbeiter VergussProduktionsmitarbeiter Verguss (M/W/D)

• Spezialist Fertigungsplanung Spezialist Fertigungsplanung 
und  
Spezialist Fertigungsplanung 
und  und  -
Spezialist Fertigungsplanung Spezialist Fertigungsplanung Spezialist Fertigungsplanung 
und  und  --steuerung steuerung steuerung (M/W/D)

• Sachbearbeiter Einkauf Sachbearbeiter Einkauf (M/W/D)

• Assistenz MarketingAssistenz MarketingAssistenz Marketing und Vertrieb und Vertrieb und Vertrieb und Vertrieb 

U N S E R E  VE R B IN D U N G E N  S I N D  E I N ZI G AR T I G  – G E N AU  WIE  U N S E R E  M IT AR B E I T E R

WIR WACHSEN WEITER UND SUCHEN SIE !

ADAPT Elektronik GmbH
Industriestraße 34
63920 Großheubach
Eva Glaubrecht

09371/4004-240
bewerbung@adapt.de
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Herrn Siegfried Zach
Für seine Tätigkeit in unserer Wehr sind wir ihm zu Dank verp� ichtet.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

N A C H R U F
Die Feuerwehr Kleinheubach trauert

um ihr Mitglied 

Freiwillige Feuerwehr

Jörg Lörcher
1. Kommandant

Feuerwehrverein

Holger Neef
1. Vorsitzender

Markt Kleinheubach

� omas Münig
Erster Bürgermeister
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Nibelungenstraße 47 63897 Miltenberg Fon 0 93 71 - 97 55 0 www.vogt-mueller.de

WIR ZEIGEN WEGE
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Grund- und Mittelschule Kleinheubach 

Aktion saubere Flur 2022

Am Freitag, 24.03.2022, trafen wir – die Kinder der 5. und 6. Klassen
der Mittelschule Kleinheubach – uns auf dem Pausenhof. Dort haben 
wir unsere Müllsammelaktion gestartet und zum Glück nur wenig Müll 
gefunden. Der erste Stopp unserer Route war der Parkplatz des Extra-Marktes. Lukas 
entdeckte eine Radkappe, andere Kinder sammelten Glasflaschen, Zigarettenkippen und 
Papierreste aus einem Gebüsch auf. Danach gingen wir in Richtung Burger King und Hem 
Tankstelle und mussten nicht lange suchen. Achtlos weggeworfene Becher, Plastikverpa-
ckungen und zahllose Zigarettenkippen füllten mindestens 5 große Müllsäcke. 
 

  

Wir fanden die erstaunlichsten Dinge: Einige Kinder buddelten ein halbes Waschbe-
cken aus, andere fanden einen verrosteten Metalleimer, den abgebrochenen Fuß eines 
Verkehrszeichens und ein altes Hinweisschild. Unsere Route führte uns als nächstes 
zum Parkplatz des Schützenhauses, wo wir unsere wohlverdiente Pause machten. Auf 
dem Weg dorthin schlugen sich einige Schüler in ein Gebüsch und entdeckten unter  
anderem einen alten Blumenkasten und so viel Müll, dass schnell 3 weitere Säcke prall 
gefüllt waren. Die letzte Station war der Spielplatz am Bahnhof. Auch hier fanden wir 
viel Müll zwischen den Spielgeräten und unter den aufgestellten Sitzbänken. Um 11.15 
Uhr beendeten wir zufrieden unsere Müllsammelaktion. Zum Abschluss erwarteten uns 
leckere Pizza und ein kaltes Getränk in der Pizzeria „Zur Alten Post bei Natalino“ – ge-
sponsert von der Gemeinde Kleinheubach. Alle Kinder fanden die Aktion super und hat-
ten viel Spaß!
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Purer Sommergenuss in Sicht – 
mit den neuesten Trend-Sonnenbrillen 2022 
inklusive 100 % UV-Schutz.  

Let the 
Sunshine
in.

49,-
>> 
SONNENSCHUTZ-
GLÄSER AB

www.schwind-sehen-hoeren.de

Gültig beim Kauf einer Sonnenbrille in Sehstärke bis 23.04.2022 – Einstärkengläser ab € 49,- / Gleitsicht-
gläser ab € 149,- / inklusive 100% UV-Schutz. Diese Aktion ist nicht mit anderen Angeboten kombinierbar. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Unsere Filialen finden Sie online unter: www.schwind-sehen-hoeren.de. 
SCHWIND SEHEN & HÖREN GmbH · Mainparkstraße 12 · 63801 Kleinostheim · Telefon 06027 - 9797000
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Text und Fotos: Grund- und Mittelschule

 Jugendarbeit an der Grund- und Mittelschule
… Mal ´raus aus der Schule! Teambildende Maßnahme in Hobbach 
Die Kinder der fünften und sechsten Jahrgangsstufe haben sich unter Corona-Bedingun-
gen zeitweise nur im virtuellen Raum oder gar nicht gesehen. Eine Klassengemeinschaft 
konnte sich so nicht entwickeln, die Gruppierungen vorangegangener Klassenverbände 
blieben bestehen, immer wieder kam es dadurch auch zu Konflikten.  
Manchmal hilft es ja, die Komfortzone zu verlassen, um etwas Neues zu lernen! Deshalb 
haben wir uns über die Finanzierung einer Teamschulung durch den Rotary Club für unse-
re Mittelschüler sehr gefreut.
Mit je zwei Teamer*innen, den Klassenlehrkräften und mir als Sozialpädagogin waren 
wir personell bestens ausgestattet. Dadurch hatte das schulische Personal die Möglich-
keit, einmal nur in die Beobachter-Rolle zu gehen und zu sehen, wie die insgesamt 46 
Schüler*innen die „Agenten-Ausbildung“ meisterten. Die Einbettung der Teamaufgaben 
in eine Geschichte half den Kindern, das Projekt nicht nur als Schulung zu empfinden.
Dank der verschiedenen Methoden und Herausforderungen konnten auch diejenigen 
Kinder ihre Stärken herausarbeiten und zeigen, die sonst in der Klassengemeinschaft 
eher im Hintergrund bleiben. Abweichendes Verhalten von Kindern, die in der Klasse oft 
den Ton angeben, führte dazu, dass die Teamaufgabe nicht gelöst wurde. So bekam dies 
eine andere, nämlich negative Bewertung von Seiten der Peergroup. 
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AB 9 UHR 
FÜR NUR 

5€
DURCH DAS

VAB-GEBIET

APRIL, APRIL, 
DER MACHT,

WAS DU 
WILLST

– AB 01. APRIL AUCH AN SCHULTAGEN GÜLTIG –

DAS JETZT-IMMER

Alle Infos:
www.vab-info.de

Halske� e verloren. Ich habe am 21.03.2022 in Kleinheubach eine lange
silberne Halske� e mit einem großen braunen Anhänger in Bla�  orm verloren. 

Ich bi� e den Finder, diese an mich zurückzugeben. Ich zahle Finderlohn.
Bi� e melden unter Tel. 0171 / 55 21 296
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Die Kinder fanden den Tag sehr schön, stolz zeigten sie ihre Agenten-Armbänder in der 
Schule. Wir bedanken uns nochmal beim Rotary Club für die Finanzierung und beim 
Landratsamt Miltenberg für die Bewilligung der Antragstellung und hoffen auf eine Wie-
derholung im kommenden Schuljahr!

  

Kleinheubach, 04.04.2022
Tanja Trunk

Text und Fotos: Tanja Trunk

                

Jugendtreff „Mars“ Kleinheubach 
Alter Bahnhof • Bahnhofstr. 1 • Kleinheubach • Leitung: Franziska Frankenberger
Tel.: 09371 - 69960 (JT Kleinheubach) • Tel.: 09371 - 6500399 (JT Miltenberg)
E-Mail: Jugendzentrum.Kleinheubach@caritas-mil.de
Öffnungszeiten Montag - Freitag:
Montag: 16:00 Uhr - 20:00 Uhr offener Treff ab 12 Jahren
Dienstag: 16:00 Uhr - 20:00 Uhr offener Treff ab 12 Jahren
Mittwoch: 14:00 Uhr - 16:00 Uhr  Kindertreff 8 - 12 jährige
Donnerstag: 16:00 Uhr - 20:00 Uhr offener Treff ab 12 Jahren
Freitag: 16:00 Uhr - 20:00 Uhr offener Treff ab 12 Jahren
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CCK Hannjörche
Einladung zur Jahreshauptversammlung des CCK Hannjörche e.V.
Wir laden unsere Mitglieder zur Jahreshauptversammlung am
Mittwoch, den 04.05.2022, um 19.30 Uhr, in die Sportgaststätte „Eintracht“,
recht herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung durch den 1.Vorsitzenden
2. Totengedenken
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit
4. Bericht der Schriftführerin
5. Bericht der Kassiererin
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Bericht des Präsidenten
8. Bericht des 1. Vorsitzenden
9. Aussprache zu den Punkten 4 – 8
10. Grußworte
11. Bildung eines Wahlausschusses
12. Entlastung der Vorstandschaft
13. Neuwahlen
14. Wünsche und Anträge
Die Vorstandschaft freut sich auf rege Beteiligung der Vereinsmitglieder. Gleichzeitig bit-
ten wir die aktuellen Coronaregeln für Versammlungen zu beachten.
Wünsche und Anträge sind spätestens eine Woche vor der Versammlung schriftlich an 
den 1. Vorsitzenden, Thomas Bissert, zu richten.
CCK Hannjörche e.V.
Für die Vorstandschaft
Thomas Bissert – 1. Vorsitzender

Text: CCK Hannjörche

Evangelische Öffentliche Bücherei - Alte Schule
Spieleabend in der Bücherei

am Freitag, 6. Mai 2022 von 18 bis 20 Uhr
Herzliche Einladung an 8- bis 12-jährige Mädchen 
und Jungen. Rasante, neue Brett- und Kartenspiele 
stehen zur Auswahl!
Max. 12 Teilnehmer*innen können dabei sein.
Eine Anmeldung vorab ist erforderlich – hierzu bitte 
eine Mail mit Name, Anschrift, Alter des Kindes und 
einer Kontakt-Telefonnummer, sowie der Einver-
ständniserklärung für Fotos und deren Veröffentli-
chung an info@buecherei-kleinheubach.de
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Kleine Auszeit in der Bücherei 
In den Monaten Mai bis Oktober laden wir einmal mo-
natlich die Erwachsenen ein zu einer „Kleinen Auszeit 
am Vormittag“. In unserer Bücherei bieten wir leichte 
Lesekost (zum Zuhören) bei Kaffee und Gebäck. Vorge-
lesen wird an jedem ersten Mittwoch im Monat vormit-
tags von 10.30 Uhr bis ca. 11.30 Uhr. Der erste Termin 
wird am Mittwoch, 4. Mai 2022 um 10.30 Uhr in der 
Bücherei sein.

Wir laden herzlich ein! ….einfach kommen, zuhören, reden und die Zeit genießen!
Wir freuen uns auf Euch! Seit 3. April können der Ausleihbetrieb sowie auch Veranstal-
tungen in Büchereien ohne Auflagen durchgeführt werden.

Wir bitten jedoch zum Schutze aller um das Tragen einer Maske in unseren Ausleihräumen.
Die Bücherei ist geöffnet am
Mittwoch  10.00 Uhr - 12.00 Uhr und 16.00 - 17.30 Uhr
Freitag  16.00 - 17.30 Uhr und Sonntag 10.30 - 11.30 Uhr
Evang. Öffentliche Bücherei Alte Schule, Marktstr. 28, Kleinheubach
Tel. 09371-9589865, mail: info@buecherei-kleinheubach.de

Text und Fotos: Evang.-Öffentliche Bücherei

Feuerwehrverein Rüdenau

 

 
Am Samstag den 30.04.2022 findet die traditionelle 

Maibaumaufstellung am Kirchplatz statt! 
 

Festbetrieb ab 17 Uhr 
Die Aufstellung findet um 17:30 Uhr mit der musikalischen 

Umrahmung der Rüdenauer Blasmusik statt. 
   

Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt. 
 
 
 

Auf Ihr Kommen freut sich die Freiwillige Feuerwehr Rüdenau. 

Maibaumaufstellung
Am Samstag, den 30.04.2022 findet die 
traditionelle Maibaumaufstellung am 
Kirchplatz statt! Festbetrieb ab 17 Uhr.
Die Aufstellung findet um 17:30 Uhr mit 
der musikalischen Umrahmung der Rü-
denauer Blasmusik statt. Für Speisen und 
Getränke ist bestens gesorgt.
Auf Ihr Kommen freut sich die Freiwillige 
Feuerwehr Rüdenau.

Text und Foto: Freiwillige Feuerwehr Rüdenau
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Heimat- und Geschichtsverein Laudenbach
Bericht zur Jahreshauptversammlung des Heimat- und Geschichtsvereins Laudenbach
am Donnerstag, 7. April 2022, 19:30, im Gasthaus „Goldner Engel“ 
Zu Beginn begrüßte der Vorsitzende des HGV Horst Eilbacher die anwesenden Mitglieder 
und Gäste, sowie die 4 anwesenden Gemeinderäte. Christine Ahner vertrat Bürgermeis-
ter Stefan Distler der einer gleichzeitig stattfindenden Veranstaltung beiwohnen musste. 
Eilbacher bedauerte, dass nur 19 Personen kommen konnten, weil gleichzeitig drei Ver-
anstaltungen liefen. Im anschließenden Totengedenken gedachte man der Verstorbenen 
des Jahres 2021. Dorette Schlowak erinnerte an die Toten anhand der von Silvia Lang 
zusammengetragenen Aufstellung. In seinem Arbeitsbericht ging Horst Eilbacher auf die 
Veranstaltungen des Jahres 2021 ein. Nach dem Corona-bedingten Veranstaltungs-Aus-
fall bis August 2021 holte man am 16.09. die für 25.03. geplante JHV nach. 19 Vereins-
mitglieder nahmen teil – alle geimpft.
3 Tage später (am So., 19.09.) führten Bgm. Distler und Revierförster Hack ca. 40 Inter-
essenten durch den Laudenbacher Wald. Auf dem Reifheckenweg, Schmalzgrabenweg 
und am Klangerlebnis-Steinbruch erfuhren sie Wissenswertes zum Waldbestand und 
zur Waldpflege. Viel Beachtung und Anklang bei den Laudenbachern fand Axel Horns 
Vortrag: „Heimat – Gedanken über einen veralteten modernen Begriff“ am 10.10. im 
Feuerwehrhaus. Das lag sowohl am Thema wie auch am Referenten sowie an den beiden 
Poetry Slammerinnen. Die rasante Steigerung der Corona-Infektionen verhinderte die für 
den 14.11. geplante Veranstaltung mit Zeitzeugenberichten zum „Kriegsende 1945 in und 
um Laudenbach“. Das Veranstaltungsjahr 2021 endete, wie es begonnen hatte: Im Griff 
des Corona-Virus. Helmut Ruf hat, in Zusammenarbeit mit der Gemeinde, 28 Wald- und 
Feldwegs-Schilder erstellt und aufgestellt.
Zu Ostern wurde unser „Kirchenführer“ aufgelegt. Er kam mit dem Amtsblatt zu den Fa-
milien; außerdem liegt er in der Kirche zum Mitnehmen aus. Er wurde erstellt von Alfred 
Zenger (Text) und Felix Wöber (Fotos und Gestaltung). Das Osternachtsingen konnte auch 
in 2021 wegen Corona wieder nur vom Band zu Gehör gebracht werden. Es ist zu hoffen, 
dass die Sänger in den kommenden Karnächten wieder live singen dürfen.
Das größte aktuelle Projekt des HGV ist die Erweiterung der Ortschronik um einen 2. 
Band, vom Jahr 2000 bis heute, bei dem Dr. Linduschka die redaktionelle Arbeit über-
nommen hat. Zum 20-jährigen Bestehen des HGV im nächsten Jahr soll der Band zu ha-
ben sein. Im September startete unter Leitung von Dorette Schlowak ein neues Projekt: 
„Alte Fotos erkennen“. Hier braucht es noch technische Hilfsmittel für die Vorbereitung 
der zugehörigen Veranstaltung. Zum Abschluss seines Berichts wies Horst Eilbacher noch 
auf die Feierstunde am 18.4.22 im Feuerwehrhaus hin. Zusammen mit der Gemeinde soll 
die Aufnahme des „Laudenbacher Osternachtsingens“ als immaterielles Kulturerbe von 
Bayern feierlich begangen werden. Dies war im letzten Jahr wegen Corona nicht möglich 
gewesen. Leider musste Beisitzerin Karin Grill ihre Mitarbeit in der Vorstandschaft aus 
gesundheitlichen Gründen im vergangenen Jahr endgültig aufgeben.
In der Aussprache zum Bericht des Vorstands erinnerte Alfred Zenger daran, dass im 

M
IT

T
E

IL
U

N
G

E
N



Amts- und Mitteilungsblatt VG Kleinheubach KW 16/17 vom 20.04.2022 - Seite 43 

nächsten Haushalt der Gemeinde die Druckkosten für die Ortschronik eingeplant werden 
müssen. Robert May gab in seinem Kassenbericht eine moderate Verminderung der Ver-
eins-Aktiva bekannt. Grund war der Ankauf von drei geschichtsträchtigen Folianten, die 
ehemals im Besitz der Familie Fechenbach waren. Hans Schlowak attestierte ihm (auch 
im Namen der entschuldigt fehlenden Kassenprüferin Christl May) eine sehr gewissen-
hafte Buchführung. Die anschließende Entlastung der Vorstandschaft erfolgte einstimmig. 
Christine Ahner überbrachte die Grußworte des verhinderten Bürgermeisters Stefan Distler.

 
Anschließend berichtete Gerhard Lang wie er, zusammen mit seiner Frau Silvia, bei der 
Umstrukturierung des Vorgartens im Jahr 2009 am Anwesen Dorfstraße 16 in Lauden-
bach (ehemals Anwesen Willi Eilbacher) eine kleine Tonscherbe in einem Erdhaufen fand. 
Nach weiteren Funden war das Grabungsfieber bei Lang‘s ausgebrochen. Tagelang wurde 
in dem Erdhaufen gewühlt und Fundstücke, gesammelt und verwahrt. Die gereinigten 
Teile wurden im Esszimmer ausgebreitet und sortiert. Beim Puzzeln konnte man Teile 
eines Kachelofens rekonstruieren. Manche von restaurierten Kacheln zeigten Motive wie 
die römische Göttin der Jagd, Diana oder Bacchus-Darstellungen. Eine Wappenkachel mit 
dem Ostein‘schen Windhund und dem Mainzer Rad konnte dann von Gerhard Lang als 
Wappen des Johann Friedrich Karl von Ostein identifiziert werden. Der gebürtige Amor-
bacher war ab 1743 Fürstbischof zu Mainz und Erzkanzler des Heiligen Römischen Rei-
ches Deutscher Nationen. Als er 1756 auch noch Bischof zu Worms wurde, änderte er 
sein Wappen, so dass die Herkunftszeit eingegrenzt war. Der sehr heimatverbundene 
Erzbischof besuchte regelmäßig seine Verwandten in Amorbach sowie die befreundete 
Familie von Fechenbach zu Laudenbach. Hier weihte er am 5. November 1747 unsere alte 
Barockkirche ein.
Beim Umzug des alten Miltenberger Archivs am Zwillingsbogen ins neue Archiv am Main-
zer Tor tauchte eine Ofenkachel auf, die ganz offensichtlich zu unserem Kachelofen gehör-
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te und im Besitz eines Miltenberger Sammlers war. Gerhard Lang stellte seine Fundstücke 
dem Miltenberger Museum zur Verfügung. Als Dank erhielt die Gemeinde Laudenbach 
eine von drei Repliken der Ostein’schen Wappenkachel. Altbürgermeister Klein hatte 
schon damals um eine Beschreibung der Wappenkachel gebeten.
Vor etwa sechs Wochen konnte Lang dann, im Auftrag und aus Mitteln des HGV, einen 
wertvollen, originalen Kupferstich zu Johann Friedrich Karl von Ostein erwerben. Dieser 
Kupferstich wurde zusammen mit einer Beschreibung Ostein’s und mit drei Kupfermün-
zen aus dieser Zeit in einen historischen Rahmen eingearbeitet. Dieser Rahmen wurde 
der Gemeinde Laudenbach, vertreten durch Frau Ahner, als Dankeschön für die stetige 
Unterstützung des HGV übergeben.
Im Anschluss kündigte Dorette Schlowak die geplanten Termine für das Jahr 2022 an:

Mo., 18.04., 14:00, vor dem Rathaus:     Feierstunde: „Laudenbacher Osternachtsingen“
            ist Immaterielles Kulturerbe von Bayern (Gratia plena)
So., 15.05., 17:00, Feuerwehrhaus:         Goldener Engel - „Geschichte unseres Hauses“
            (Vortrag von Udo Meisenzahl)
So., 26.06., 13:30, ab Feuerwehrhaus:    „Hainhaus-Bremhof“
            (Heimatgeschichtliche Exkursion mit N. Allman,  
            Vielbrunn)
So., 24.07., 13:30, ab Feuerwehrhaus:    „Dreimarksteine-Brunnthal“
            (Heimatgeschichtliche Exkursion mit N. Allman,  
            Vielbrunn)
So., 25.09., 17:00, Feuerwehrhaus:         „Tod und Verderbnis“
            (Vortragskonzert mit den ‚Sameds‘ Richelbach)
So., 23.10., 17:00, Feuerwehrhaus:         „Jüdisches Leben in Laudenbach“
                           (Vortrag von Gerhard Lang)
So., 13.11., 14:00, Feuerwehrhaus:         „Laudenbacher Kunstschaffende“ - Ausstellung
Fr., 25.11., 17:00, Florianskeller:              „Kneipenquiz“ mit Alfred Zenger

Zum Abschluss der Versammlung bedankte sich Horst Eilbacher bei seinen Vorstandskol-
legen für die gute Zusammenarbeit. Gerhard Lang dankte ihm im Namen der HGV-Mit-
glieder für seine hervorragende und unermüdliche Arbeit für den Verein.

Text u. Fotos: Heimat- und Geschichtsverein Laudenbach

M
IT

T
E

IL
U

N
G

E
N



Hennig Haus GmbH & Co. KG
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Insektenschutzgitter 
für Fenster und Türen

Vielseitig, flexibel, passend.

Gegen Störenfriede wie 
Fliegen oder Stechmücken

©
 h

an
se

n
w

er
b

u
n

g
.d

e

Stammsitz/Ausstellung: Großheubach
Ausstellung: Aschaffenburg, bei Möbel Kempf
Mehr Infos unter: hennig-haus.de

®

Freudenberger Str. 56-58  I  63927 Bürgstadt  I  Tel. 0 93 71 - 9 77 70w
w

w
.r

e
ic

h
e

r
t-

m
o

e
b

e
l.

d
e

 Angebote April/Mai

3-Kammerkissen
40 x 80 cm   € 79,90    € 50,-
80 x 80 cm   € 99,90    € 65,-

Daunendecke
135 x 200 cm, extra leicht   

€ 159,90    € 100,-
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Kleinheubacher Musikanten
Jahreshauptversammlung der „Kleinheubacher Musikanten“ e.V.
Der 1. Vorsitzende Hans-Jörg Schramm begrüßte die Anwesenden im Namen der ganzen 
Vorstandschaft zur Jahreshauptversammlung 2022 zu der fristgerecht im Amtsblatt ge-
laden worden war. Die vorab bekannt gegebene Tagesordnung lautete wie folgt:
1. Begrüßung 
2. Totengedenken 
3. Berichte der Vorstandschaft 
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Neuwahlen
6. Satzungsänderung 
7. Grußworte 
8. Wünsche und Anträge
Nach dem Gedenken der Toten des Vereins berichtete der Vorsitzende aus dem Vereins-
leben des vergangenen Jahres. Die derzeitigen Kennzahlen des Vereins lauten wie folgt: 
45 aktive Musiker, 25 davon unter 18 Jahren, 66 Fördermitglieder, insgesamt 111 Mitglie-
der (22 Austritte im vergangenen Jahr), als Folge von Corona sind leider weitere Austritte 
zu befürchten. Ein „Generationenausfall“ ist bei den unter 20-jährigen zu beobachten. 
Gründe hierfür sind Wegzug, Beginn der Berufsausbildung, Studium. Die schon immer 
dünne Mittelschicht konnte leider nicht aufgebaut und stabilisiert werden. Der Ausschuss 
traf sich zu 6 Sitzungen, in denen über die Geschicke des Vereins beraten und beschlos-
sen wurde.
Corona bremst noch immer, neben eingeschränktem Probenbetrieb sind erhebliche Ein-
schnitte ins Vereinsleben zu beobachten. So ist die Stammkapelle derzeit nicht spielfä-
hig, eine Einhaltung von für 2022 geplanten Terminen deshalb fraglich. Auf Dauer ist ein 
ständiger Betrieb mit Gastmusikern finanziell nicht möglich. In seinem Rückblick sprach 
er vom tollen Auftritt beim Kelterfest mit 7 Aushilfen, herzlichen Dank richtete er an die 
Wenschdorfer Musiker. Eine Wiederholung eines Termins, wie bei der Einführung von 
Pfarrer Stadtmüller, in Kooperation mit den Vereinen aus Laudenbach und Rüdenau hält 
der Vorsitzende für möglich. Für den geplanten Termin am 30.04./01.05.2022 laufen be-
reits Gespräche mit weiteren Nachbarvereinen.
Sein Wunsch für die Zukunft: Die „offene Probe“ sollte unbedingt gespielt werden. Der 
Fortbestand des MV Kleinheubach muss gesichert werden. In diesem Zusammenhang 
dankte er allen Gästen, der Gemeinde und Gemeinderäten und fördernden Personen für 
die vergangene und hoffentlich auch zukünftige Unterstützung. In ihrem Bericht ging die 
Jugendleiterin Leonie Bundschuh auf die Auswirkungen der Coronazeit auf die Jungmu-
siker ein. Bis Mai 2021 war musikalisch nicht viel passiert, es gab lediglich Einzelproben, 
keine Durchführung von Veranstaltungen. Ab Juni 21 bis Ende November fanden noch Ju-
gendproben statt, danach war dies nur online möglich. Im Juli 21 fand mit 3 Teilnehmern 
die Jugendversammlung statt. Der Martinsumzug konnte musikalisch begleitet werden, 
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am Probentag im März ́ 22 nahmen 8 Jugendliche teil. Die leider eingetretene Distanz der 
Jugendlichen untereinander nach der langen Pause war spürbar. Auch die Dirigentin Ale-
xandra Loster musste die Auswirkungen des Lockdowns beklagen. Jugendliche, die kurz 
vor Corona dazustießen, sind jedoch weiterhin dabei. Leider gab es Schwund durch Beruf, 
Wegzug, Studium. In der Schule konnten keine Werbeveranstaltungen durchgeführt wer-
den, die früher Selbstläufer mit positiven Wirkungen waren. Allerdings gibt es weiterhin 
Nachfragen für Blockflötenunterricht und Interesse für die Bläserklasse. Es sind also Zeit 
und Geduld gefragt. Das Jugendorchester muss quasi wieder bei Null anfangen. 
Bei den Erwachsenen wurde der erste Lockdown relativ gut überstanden, der zweite war 
schwieriger zu beherrschen. Es ist einfach schwierig, für sich alleine zu Hause zu üben, 
zumal wenn kein Ziel erkennbar ist. Deshalb ist die Kapelle nun kaum mehr spielfähig, die 
Probenbeteiligung relativ gering. Berufliche Veränderungen und Krankheit machten sich 
neben fehlender Motivation negativ bemerkbar. Die letzte Probe war wieder gut besetzt, 
der Klangkörper ansprechend. So muss es weitergehen, darauf muss aufgebaut werden.
Alexandra Loster wird als Dirigentin der Kleinheubacher Musikanten nicht weiter tätig 
sein (Berufliche Gründe, Studium, gesundheitliche Gründe), deshalb müssen schnell 
kurzfristige Lösungen gefunden werden. Die Ausbildung, die Jugendarbeit und die Blä-
serklasse möchte Alexandra Loster jedoch weiterführen.
Der Vorsitzende dankte der Dirigentin für die 13-jährige Zusammenarbeit. Die Kassiere-
rin Andrea Hennig informierte die Versammlung über die Kassenbewegungen des ver-
gangenen Rechnungsjahres und stellte zum 31.12.2021 einen positiven Kassenstand fest. 
Die nicht anwesenden Prüfer Friedrich Schöffler und Jan Weber bescheinigten schriftlich 
eine akkurat übersichtliche Kassenführung, äußerten keinerlei Beanstandungen und be-
antragten deshalb die Entlastung der Vorstandschaft (per Akklamation).
Die Vorstandschaft wurde einstimmig entlastet.
Die Satzung sieht die jährliche Neuwahl der Kassenprüfer vor. Zur Wahl stellten sich per 
schriftlicher Einverständniserklärung wieder Friedrich Schöffler und Jan Weber. Die bei-
den Vorgeschlagenen wurden per Akklamation einstimmig wiedergewählt. Turnusmäßig 
stand die gesamte Vorstandschaft zur Neuwahl an. Der Wahlleiter Thomas Münig verlas 
die Liste der vorgeschlagenen Kandidaten/innen. Alle bekundeten die Bereitschaft, sich 
der Wahl zu stellen. Die beiden Vorsitzenden waren in geheimer Wahl zu ermitteln, die 
weiteren Vorstandsmitglieder per Akklamation. Die Versammlung stimmte dem vorge-
schlagenen Prozedere einstimmig zu.
Die Ergebnisse der Wahl bestätigten den gesamten Vorstand wie folgt:
1. Vorsitzender: Hans-Jörg Schramm
2. Vorsitzende: Verena Hennig
Kassiererin: Andrea Hennig
Jugendleiterin: Leonie Bundschuh
Schriftführer: Ekkehard Seit
Beisitzerin: Sandra Roth
Beisitzer: Jürgen Gunkelmann
Beisitzer: Thomas Hennig

M
IT

T
E

IL
U

N
G

E
N



Amts- und Mitteilungsblatt VG Kleinheubach KW 16/17 vom 20.04.2022 - Seite 49 

Alle Gewählten nahmen die Wahl an.
Zur Abstimmung lagen die am 27.01.2022 durch den Ausschuss formulierten und geneh-
migten Änderungen der Vereinssatzung vor. Sie waren allen Versammelten im Vorfeld zur 
Kenntnis gebracht worden.
Die Versammelten beschlossen einstimmig, die Satzung per Akklamation zu verabschie-
den (anstatt Vorlesen und Diskussion einzelner Punkte). Einem Änderungsvorschlag wur-
de zuvor stattgegeben.
Die vorgelegte Satzung in der veränderten Form wurde von der Versammlung per Akkla-
mation einstimmig angenommen und tritt mit dem 1. April 2022 in Kraft.
Bürgermeister Thomas Münig freute sich in seinem Grußwort über das wieder mögliche 
Zusammenkommen am Ort der Vereinsgründung. Er dankte Alexandra Loster für die lan-
ge Mitarbeit und die musikalische Weiterentwicklung des Vereins. Da im Moment leider 
nicht aus dem Vollen geschöpft werden kann, sind neue Ansätze gefragt. Er hofft für die 
Zukunft, dass sich neue Türen öffnen und gute Proben ein gutes Miteinander fördern 
werden.
Auch Dieter Derlet sprach Höhen und Tiefen des Vereinslebens an, die alle Verantwort-
lichen zwingen, neue Wege zu beschreiten. Der Spaß am musikalischen Hobby muss 
wiedergefunden werden mit neuer, bewährter Führungsmannschaft, auch mit neuem 
Probenraum. Er appellierte, die Flinte nicht ins Korn zu werfen und wünschte alles Gute.

Text: Kleinheubacher Musikanten

Obst- und Gartenbauverein Laudenbach
Erfolgreiche vorösterliche Wanderung nach Kleinheubach

Zahlreiche kleine und große Mitglieder des Obst- und Gartenbauvereins Laudenbach tra-
fen sich am Dorfbrunnen zur vorösterlichen Wanderung. Nach kurzer Begrüßung durch 
den 1. Vorsitzenden Michael Breitenbach ging es den Berg hoch, am Sportheim vorbei 
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zum Kühruhbrünnle, anschließend wanderten wir weiter zum Galgen. Unser Vorhaben, 
hier die Osterüberraschungen zu platzieren, wurde leider durch die starken Schneefälle 
Freitagnacht zunichte gemacht. Sämtliche Zufahrtswege waren von umgestürzten Bäu-
men blockiert und somit unpassierbar. So fanden Ralf Weber und ich eine schöne Stelle
oberhalb des Schützenhauses mit tollem Blick auf das Maintal. Hier gab es nun kleine 
Erfrischungsgetränke, bunte Ostereier für die Erwachsenen sowie Süßigkeiten für die 
Kinder. Nach der kurzen Rast ging es nun den letzten Streckenabschnitt zum Sportheim
nach Kleinheubach. Hier wurden wir mit bekannt guter griechischer Küche,
Pizzen und Schnitzel verköstigt. Nach dem Mittagessen wanderten wir gut gestärkt den 
Radweg zurück nach Laudenbach. Insgesamt gesehen war es eine schöne, interessante 
Wanderung bei frischem, jedoch trockenem Wetter.
Michael Breitenbach
1. Vorstand

Obst- und Gartenbauverein und Kindergarten schmücken Dorfbrunnen

Schon seit vielen Jahren schmückt der Obst- und Gartenbauverein Laudenbach
den Dorfbrunnen österlich. Auch heuer waren die beiden Vorsitzenden Michael
Breitenbach und Ralf Weber aktiv. In den dekorativen Holzrahmen wurden Frühlings-
blüher wie, Stiefmütterchen, Primeln und Narzissen gepflanzt. In die beiden Holztröge 
Vergissmeinnicht und Hornveilchen. Blickfang für den Betrachter ist das schöne Oster-
hasenpaar. An den kleinen Birken seitlich und hinter dem Brunnen mit frischem Blattgrün
ausgestattet, hängen unzählige handbemalte Ostereier, angefertigt vom Kindergarten. 
Bis Mitte Mai können sich die Laudenbacher an dem wunderschönen Osterbrunnen er-
freuen, anschließend wird auf Sommerpflanzung umgestellt.
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Wilde Marienkäfer bemalen Holzosterhasen

Zahlreiche Kinder der Jugendgruppe „Wilde Marienkäfer“ des Obst- und Gartenbau-
vereins Laudenbach trafen sich bei typischem Aprilwetter auf dem Grundstück des 1. 
Vorsitzenden Michael Breitenbach, um Holzosterhasen anzumalen. In mühevoller Klein-
arbeit fertigten die Vorstandsmitglieder Christian Schädlich, Kurt Weidner sowie Vereins-
mitglied Gerald Langner mit der Stichsäge nahezu 40 Rohlinge aus Sperrholz vor. Zuerst 
wurden von den Kindern die Kanten mit Schmirgelpapier bearbeitet, anschließend mit 
bunten Farben wunderschön bemalt. Stolz präsentierten schließlich die kleinen Kunst-
maler ihre Hasen unter blühendem Kirschbaum.
Michael Breitenbach
1. Vorstand

Texte und Fotos: Obst- und Gartenbauverein Laudenbach

                

Turnverein Kleinheubach 1887 
Einladung zur Jahreshauptversammlung
am Mittwoch, den 11. Mai 2022 um 20:00 Uhr
im Hofgartensaal in Kleinheubach
Tagesordnung: 
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Ehrungen
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4. Bericht der Vorsitzenden
5. Bericht der Abteilungsleiter
6. Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung des Vorstandes
8. Festlegung der Mitgliedsbeiträge
9. Beschlussfassung über vorliegende Anträge
10. Verschiedenes
Alle Mitglieder sind hierzu herzlich eingeladen. Anträge sind bis zum 04.05.2022 schriftlich 
an die 1. Vorsitzende Christiane Dümlein, Hauptstr. 43, 63924 Kleinheubach zu richten.
Turnverein Kleinheubach 1887 e.V.
Christiane Dümlein, 1. Vorsitzende

Text: Turnverein Kleinheubach

Turnverein Rüdenau 1921
Einladung zur Mitgliederversammlung am 23. April 2022
Sehr geehrte Mitglieder, liebe Sportfreunde,
hiermit laden wir Sie recht herzlich ein zu unserer
Mitgliederversammlung 
am Samstag, den 23. April 2022 um 19.00 Uhr in der Turnhalle
Tagesordnung:
1.  Eröffnung und Begrüßung
2.  Bericht der Vorsitzenden/des Schriftführers
3.  Bericht des Kassiers
4.  Bericht der Fußballabteilung
5.  Bericht der Turnabteilung
6.  Bericht der Jugendleitung
7.  Freie Aussprache
8.  Entlastung der Vorstandschaft
9.  Neuwahlen
10.   Verschiedenes, Wünsche und Anträge (Anträge sind bis 20.04.2022 schriftlich 

bei den Vorsitzenden einzureichen)
Für Ihr Interesse und Ihre Verbundenheit zum TV Rüdenau bedanken wir uns und würden 
uns über Ihre Teilnahme an der Jahreshauptversammlung sehr freuen.
Die Vorsitzenden
Petra Finn        Gregor Grimm       Peter Straub 

Text: Turnverein Rüdenau
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Immobilienseite der ILE Odenwald-Allianz

ILE Odenwald-Allianz

Immobilienseite der Odenwald-Allianz
Ein kostenloses Angebot für unsere Bürger*innen in der Odenwald-Allianz
Ob Eigenheim, Mietwohnung, Geschäftsräume oder Baugrundstück: Melden Sie Ihre  
Angebote und Gesuche aus den Kommunen der Odenwald-Allianz an ILE-Umsetzungs-
begleiter Viktor Gaub: Tel.: 09373/209-40, E-Mail: info@odenwald-allianz.de

Mietangebote

Kirchzell
-   2-Zi-Singlewhg., 43 m², voll möbliert, EBK, Dusche sep. Eingang, SP, keine HT. KM 400€ 

+ 200 € NK, + 3 MM KT ab 01.05.2022. Tel.: 01512/6957663
Schneeberg
-   Gewerbefläche, ca. 100 m², u. a. geeignet für Büro- od. Praxisräume. Tel.: 09373/973950 

(Markt Schneeberg)
Weilbach
-   Mehrere Produktionshallen m. Krananlagen bis 20 t, Lager- u. Büroräume sowie Gara-

gen und SP. Bei Interesse bitte melden unter: Breunig & Co. Tel. 09373 / 97160

                Mietgesuche

Amorbach
-    Frau, 56, freiberuflich tätig, NR ohne HT, su. Whg. ab 1 Zi. Tel.: 0170/6927509
Amorbach, Kirchzell, Schneeberg, Weilbach
-  Junge Familie m. 2 Kindern su. Whg. ab 3 Zi, 70 m², bis zu 550 € KM. Tel.: 015222832479

Kaufangebote

WEILBACH
EFH, ausbauf. zum 2-FH (ELW + DG-Ausbau möglich), 700 m² Grdst., Gge., BLK, ruhige 
sonnige Lg. 270.000 €.  Tel.:  0151/10301493. Ohne Makler!
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                            Alle Allianz-Kommunen

 -   Rentnerin ohne HT su. EG- od. Parterrewhg. m. trockenen Lagermöglichkeiten zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt. Tel.: 09373/209-40

Kirchzell und Umgebung
-   junge Familie m. bald 3 Kindern su. 5-6 Zi.-Whg. od. Haus, vorzugsw. Parterre m. Garten, 

TLB m. BW, EBK. Tel.: 0176/80687414 E-Mail: monoda@web.de
Weilbach und Umgebung
-   Berufstätige Frau (NR ohne HT) su. 1- bis 2-Zi-Whg. m. EBK, bis zu 400 € WM.
   Tel.: 0151/29620801

Text: Odenwald-Allianz

              

                        Veranstaltungskalender

Kleinheubach

Freitag, 22.04.2022 
17:30 Uhr  Jugendfeuerwehr Kleinheubach- Jugendübung
Sonntag, 24.04.2022 
13:00 Uhr  SG Eintracht Kleinheubach - SG Eintracht Kleinheubach II - TSV Röllfeld II
Sonntag, 24.04.2022
15:00 Uhr  SG Eintracht Kleinheubach - SG Eintracht Kleinheubach - TSV Röllfeld
Montag, 25.04.2022
19:00 Uhr  FF Kleinheubach - Technischer Dienst, Vorbereitungen Fest
Dienstag, 26.04.2022
19:30 Uhr   Markt Kleinheubach - Sitzung des Marktgemeinderates im Saal des 

Bürgerzentrums „Hofgartens“. Maßgeblich sind die öffentlichen Sit-
zungsbekanntmachungen an den ortsüblichen Anschlagstafeln.

Freitag, 29.04.2022
08:00 Uhr  FF Kleinheubach, Verein & Aktive - Aufbau Fest
Freitag, 29.04.2022
20:00 Uhr   Vogelfreunde Kleinheubach - Monatsversammlung im Sportheim Kleinheubach
Samstag, 30.04.2022
08:00 Uhr  FF Kleinheubach, Verein & Aktive - Fest 150 Jahre
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Sonntag, 01.05.2022 
08:00 Uhr  FF Kleinheubach, Verein & Aktive - Fest 150 Jahre
Montag, 02.05.2022
08:00 Uhr  FF Kleinheubach, Verein & Aktive - Abbau Fest
Vorschau:
Mittwoch, 04.05.2022
19:30 Uhr   CCK Hannjörche e.V. - Jahreshauptversammlung in der Sportgaststätte 

„Eintracht“
Freitag, 06.05.2022
17:30 Uhr  Jugendfeuerwehr Kleinheubach - Jugendübung
Sonntag, 08.05.2022
13:00 Uhr  SG Eintracht Kleinheubach - Türk. FV Erlenbach II - SG Eintracht Kleinheubach II
Sonntag, 08.05.2022
15:00 Uhr   SG Eintracht Kleinheubach - Türk. FV Erlenbach - SG Eintracht Kleinheubach

                Laudenbach

Freitag, 22.04.2022
17:00 Uhr   Obst- und Gartenbauverein - Arbeitseinsatz Kräuterspirale an der Wassertretanlage
Sonntag, 24.04.2022
13:00 Uhr  FV Kickers Laudenbach - SG Altenbuch/Breitenbrunn II - Kickers II
Sonntag, 24.04.2022
15:00 Uhr  FV Kickers Laudenbach - SG Altenbuch/Breitenbrunn - Kickers
Donnerstag, 28.04.2022
19:00 Uhr   Die Unabhängigen Laudenbach - 1. Öffentlicher Stammtisch im Gast-

haus „Krone“
Samstag, 30.04.2022
17:00 Uhr   Freiwillige Feuerwehr Laudenbach - Maibaumaufstellung am Feuerwehrhaus
Vorschau:
Freitag, 06.05.2022 
17:00 Uhr   Obst- und Gartenbauverein Laudenbach - Arbeitseinsatz Pflanzbeet am 

Trieb / Alter Graben
Sonntag, 08.05.2022
12:30 Uhr  FV Kickers Laudenbach - SG Breitendiel/Rüdenau II - Kickers II

Sonntag, 08.05.2022
15:00 Uhr  FV Kickers Laudenbach - SG Breitendiel/Rüdenau - Kickers
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                Rüdenau

Samstag, 23.04.2022
19:00 Uhr  Turnverein Rüdenau e.V. - Mitgliederversammlung mit Neuwahlen
Sonntag, 24.04.2022
06:00 Uhr  Wanderfreunde Rüdenau e.V. - Vogelstimmenwanderung
Sonntag, 24.04.2022
15:00 Uhr  Turnverein Rüdenau Fußball - Spfrd. Schneeberg - SG Breitendiel / Rüdenau II
Sonntag, 24.04.2022
15:00 Uhr  Turnverein Rüdenau Fußball-TSV Eschau - SG Breitendiel / Rüdenau
Samstag, 30.04.2022
10:00 Uhr  Freiwillige Feuerwehr Rüdenau - Maibaumaufstellung am Kirchplatz
Vorschau:
Samstag, 07.05.2022 
17:00 Uhr  Wanderfreunde Rüdenau e.V. -  Abendwanderung

Samstag, 07.05.2022
19:00 Uhr   Freiwillige Feuerwehr Rüdenau - Generalversammlung im Dorfgemein-

schaftshaus

                

„Wir bitten die aktuellen Entwicklungen der Corona-Krise zu beachten“. Die Ver-
anstaltungstermine hängen vom Verlauf der Corona-Pandemie ab und können ggf. 
kurzfristig entfallen.

Mitteilungen Allgemein

Anmeldetermine zum Übertritt an ein Gymnasium
Anmeldungen für den Übertritt an eines der vier Gymnasien im Landkreis Miltenberg 
werden zu folgenden Zeiten entgegengenommen:

Montag, 09. Mai 2022:  8.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Dienstag, 10. Mai 2022:      8.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 19.00 Uhr
Mittwoch, 11. Mai 2022:      8.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag, 12. Mai 2022:  8.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag, 13. Mai 2022:       8.00 - 13.00 Uhr

Die Voraussetzungen zum Übertritt finden Sie auf der Homepage der jeweiligen Schule 
und unter folgendem Link: 
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https://www.km.bayern.de/eltern/schularten/uebertritt-schulartwechsel.html
Schüler*innen, die ohne eine entsprechende Empfehlung der Grundschule an ein Gym-
nasium über-treten möchten, müssen einen Probeunterricht besuchen. Dieser findet 
von Dienstag, 17.05.2022, bis Donnerstag, 19.05.2022, am Julius-Echter-Gymnasium in 
Elsenfeld (für die Gymnasien Elsenfeld und Erlenbach), am Karl-Ernst-Gymnasium Amor-
bach bzw. Johannes-Butzbach-Gymnasium Milten-berg statt.
Nähere Informationen zum Übertritt, den Anmeldemodalitäten der jeweiligen Schule 
sowie tagesaktuelle Änderungen erfahren Sie über die Homepage der Gymnasien:
Karl-Ernst-Gymnasium Amorbach, www.amorgym.de
Julius-Echter-Gymnasium Elsenfeld, www.julius-echter-gymnasium.de
Hermann-Staudinger-Gymnasium Erlenbach, www.hsgerlenbach.de
Johannes-Butzbach-Gymnasium Miltenberg, www.jbg-miltenberg.de

Text: Hermann-Staudinger-Gymnasium

Müttergenesungswerk
  „Wir machen uns #gemeinsamstark für Mütter“
Müttergenesungswerk sucht Unterstützer*innen für die diesjährige Spendensammelaktion 
Rund um den Muttertag ruft das Müttergenesungswerk zur jährlichen Spendensammel-
aktion auf. Engagierte Menschen können die Sammlung unterstützen und für erschöpfte 
und kranke Mütter Spenden sammeln, die eine Kur benötigen.
Die Muttertagssammlung 2022 steht unter dem Motto „#kraftspenden“ und wird als 
Haussammlung in der Zeit vom 30.04. – 15.05.2022 stattfinden. Jeder kann mitmachen 
– offline und online.
Die schwierige Corona-Situation trifft Familien besonders hart und bestimmt weiterhin 
ihren Alltag. Es ist eine Zeit im Ausnahmezustand und für viele Mütter Dauerzustand. 
Auch die Kinder leiden sehr unter dieser schwierigen Situation. Viele Mütter haben längst 
ihre Belastungsgrenzen erreicht und die langfristige Mehrfachbelastung macht Sie krank. 
Neben Beruf, Haushalt und Kinderziehung kompensieren sie fehlende Betreuungszeiten 
und eingeschränkten Schulunterricht. Es ist zu viel – Mütter brauchen jetzt dringend Un-
terstützung! In Deutschland sind über zwei Millionen Mütter kurbedürftig, viele leiden 
unter Erschöpfungszuständen bis hin zum Burn-Out. Rund 50.000 Mütter nehmen jähr-
lich an einer Kur in einer anerkannten Klinik des Müttergenesungswerks teil. Hier werden 
sie medizinisch, physiotherapeutisch und sozial-psychologisch behandelt und lernen, 
wieder auf sich zu achten. Vor der Kur werden Mütter in den etwa 1.000 Beratungs-
stellen im MGW-Verbund kostenlos zu allen Fragen rund um die Kur beraten. Nach der 
Kur helfen spezielle Nachsorgeangebote den Kurerfolg nachhaltig im Alltag zu sichern.  
Sollten die Kosten für Fahrtkosten, Kurkleidung einmal zu hoch sein, hilft auch hier das 
Müttergenesungswerk und unterstützt Mütter und ihre Kinder direkt mit finanziellen Zu-
schüssen. Möglich ist dies nur, weil viele Menschen den Bedarf von Müttern für eine 
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Kur erkennen und für das Müttergenesungswerk spenden oder selbst Spenden sammeln 
gehen. In Zeiten von Corona ist dieser Bedarf besonders hoch und braucht die Mithilfe 
vieler Menschen, die sich engagieren. Unterstützen auch Sie die Spendensammlung – 
„#kraftspenden“ für Mütter.
Unter www.muettergenesungswerk.de/mitmachen erfahren Sie mehr über die Spen-
densammlung und können auch direkt an das Müttergenesungswerk online spenden.
Ihre Ansprechpartnerin im Müttergenesungswerk: Petra Gerstkamp, E-Mail:  
gerstkamp@muettergenesungswerk.de, Tel.: 030 33 00 29-12, Fax: 030 330029-20
Elly Heuss-Knapp-Stiftung, Deutsches Müttergenesungswerk, Bergstraße 63 | 10115 Ber-
lin, Spendenkonto: IBAN: DE13 7002 0500 0008 8555 04; muettergenesungswerk.de/
spenden. 
Die Elly Heuss-Knapp-Stiftung Deutsches Müttergenesungswerk (MGW) wurde 1950 von 
Elly Heuss-Knapp, der Frau des ersten Bundespräsidenten, gegründet. Ziel der gemein-
nützigen Stiftung ist die Gesundheit von Müttern und inzwischen auch von Vätern und 
pflegenden Angehörigen. Unter dem Dach des MGW arbeiten fünf Wohlfahrtsverbände 
bzw. deren Fachverband/Arbeitsgemeinschaft (AWO, DRK, EVA, KAG, Parität) zusammen. 
Besonders zeichnet sich das MGW durch ganzheitlichen und gendersensiblen Kurmaß-
nahmen und das Konzept der Therapeutischen Kette im MGW-Verbund aus. 
Diese umfasst die kostenlose Beratung der Betroffenen bei über 1.000 Beratungsstellen 
der Wohlfahrtsverbände rund um die Kurmaßnahmen für Mütter und Mutter-Kind bzw. 
Väter und Vater-Kind sowie pflegende Angehörige, die Kurmaßnahme in den über 70 vom 
MGW anerkannten Kliniken und die Nachsorgeangebote vor Ort.
Alle anerkannten Kliniken tragen das MGW-Qualitätssiegel. Die Stiftung steht unter der 
Schirmherrschaft der Frau des Bundespräsidenten, Elke Büdenbender. Das Müttergene-
sungswerk benötigt Spenden, z. B. zur Unterstützung bedürftiger Mütter und ihrer Kinder 
bei der Durchführung einer Kurmaßnahme, für Beratung und Nachsorgeangebote sowie 
für Informations- und Aufklärungsarbeit.

Text: Deutsches Müttergenesungswerk
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Kirche

Nachrichten der Evang.-Luth Kirchengemeinde         
 

Großheubach- Kleinheubach- Rüdenau- 
Laudenbach-Mainbullau 
 
 

Veranstaltungen im Evang. Gemeindezentrum St. Martin, Kleinheubach, Marktstr. 34 
Gottesdienste in der Evang. Pfarrkirche St. Martin, Kleinheubach, Marktstr. 32 und in der  
Johanneskapelle Laudenbach, Reiterspfad 
 

  
10-12 u. 16-17.30 Uhr: Öffnungszeit der Evang. Öffentlichen Bücherei Alte Schule 

  
19.00 Uhr: Friedensgebet in der Pfarrkirche St. Martin 
20.00 Uhr: Taize-Gebet, St. Josef Breitendiel 

  
16.00 - 17.30 Uhr: Öffnungszeit der Evang. Öffentlichen Bücherei Alte Schule 

  
15.00 - 17.00 Uhr: Schatzsuche zum "Welttag des Buches" in der Bücherei 

für 6- bis 10-jährige Kinder (Anmeldung erforderlich unter  
info@buecherei-kleinheubach.de) 

  
09.30 Uhr: Gottesdienst (J. Waidelich) in der Pfarrkirche St. Martin 
10.30 - 11.30 Uhr: Öffnungszeit der Evang. Öffentlichen Bücherei Alte Schule 

  
19.00 - 21.00 Uhr: Strickliesel trifft Nadelfee – und tut Gutes! 

Wir treffen uns und sind für einen guten Zweck kreativ. 
Wenn vorhanden, bringen Sie bitte Strick- und/oder Hä-
kelnadeln, Nähnadeln etc. mit. Stoffe und Wolle sind vor-
handen. 

  
10-12 u. 16-17.30 Uhr: Öffnungszeit der Evang. Öffentlichen Bücherei Alte Schule 

  
14.30 - 16.30 Uhr: Seniorenkreis St. Martin 
19.00 Uhr: Friedensgebet in der Pfarrkirche St. Martin 
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16.00 - 17.30 Uhr: Öffnungszeit der Evang. Öffentlichen Bücherei Alte Schule 

  
14.00 - 16.00 Uhr: "Unser Garten" Gartengruppe für Kinder 
18.00 Uhr: Teamerkurs mit Übernachtung in Pfarramt Miltenberg 

  
09.30 Uhr: ökumen. Festgottesdienst (J. Haar-Geißlinger) zum Feuer-

wehrjubiläum im Feuerwehrhaus Kleinheubach 
10.00 Uhr: Gottesdienst "Wort & Wein" mit TERIKTO in der Abteikir-

che Amorbach 
10.30 - 11.30 Uhr: Öffnungszeit der Evang. Öffentlichen Bücherei Alte Schule 

  
19.00 - 21.00 Uhr: Strickliesel trifft Nadelfee – und tut Gutes! 

  
10-12 u. 16-17.30 Uhr: Öffnungszeit der Evang. Öffentlichen Bücherei Alte Schule 
16.30 - 19.00 Uhr: Konfirmanden-Treffen zum Thema "Konfirmation - und 

dann?!?" 
 

Corona-Bestimmungen für Gottesdienste  
Die jeweils aktuellen Regeln veröffentlichen wir unter kleinheubach-evange-
lisch.de 
 

Konfirmation 2022 
 

Am Samstag, den 07.05.2022 feiern Konfirmation: 
Melinda Leisle aus Kleinheubach  Dirianny Segura Matos aus Großheubach 
Helena Richter aus Kleinheubach  Nick Schumann aus Großheubach 
Kai Schüßler aus Kleinheubach  Marc Neugebauer aus Laudenbach 
Hanna Hyn aus Kleinheubach  Paul Funke aus Laudenbach 
Robin Czoczek aus Kleinheubach  Luca Fischer aus Laudenbach 
Jannik Kopfer aus Großheubach 
 

Am Sonntag, den 15.05.2022 feiern Konfirmation:  
Jasmin Ulsamer aus Kleinheubach Nina Heinitz aus Kleinheubach 
Lena Geißler aus Kleinheubach  Anton Fertig aus Kleinheubach 
Anna Höfner aus Kleinheubach  Josefina Schneider aus Laudenbach 
Lia Fertig aus Kleinheubach  Artöm Wittmann aus Laudenbach 
 

Evangelische Öffentliche Bücherei 
Nachrichten aus der Bücherei finden Sie im vorderen Teil des Amtsblattes. 
 K
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Drucksachen
Ausstellungsraum

Kundenparkplätze
Grabmachertätigkeit

Wir kommen auf
 Wunsch zu Ihnen

Tel. 09371
99856

pietät kempf

63897 Miltenberg - Eichenbühler Str. 19

Bestattungsinstitut

Amts- und Mitteilungsblatt VG Kleinheubach KW 16/17 vom 20.04.2022 - Seite 61 

Pfarrbüro 
Sie planen eine Familienfeier und suchen die passenden Räumlichkeiten? Wir stellen die  
Räume in unserem Gemeindehaus für private Feiern (max. 60 Pers.) zur Verfügung.  
Informationen und Konditionen erhalten Sie im Pfarramt. 
Bürostunden mit der Sekretärin Silvia Czoczek sind  

Di und Do von 10.00-12.00 + 14.00-16.00 Uhr (Achtung:  neue Bürozeiten!!) 
Kontakt Pfarrbüro sowie Pfrin. Haar-Geißlinger und Pfr. Geißlinger unter Tel. 09371 - 4248   
E-Mail:  pfarramt.kleinheubach@elkb.de     Internet: www.kleinheubach-evangelisch.de 
Vikarin Stephanie Mainka, Tel: 01702351999; stephanie.mainka@elkb.de 
Spendenkonto:  Evang. Pfarramt Kleinheubach IBAN: DE26508635130002800128  
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Gottesdienstordnung
der Pfarreiengemeinschaft „Am Engelberg“

       20.04.2022 bis 08.05.2022   

Samstag, 23.04. Samstag der Osteroktav
Kleinheubach 18.00 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 24.04. ZWEITER SONNTAG DER OSTERZEIT
SONNTAG DER GÖTTLICHEN 
BARMHERZIGKEIT

Rüdenau 09.00 Uhr Messfeier für Reinhold Hildenbrand
Großheubach 10.30 Uhr Hochamt für die Pfarrgemeinde(n) für Werner Schramm;

für Richard Herrmann, Eltern, Schwiegereltern und 
Geschwister; für Josef und Peter Neuberger und leb. 
und verst. Angeh.

Großheubach 14.00 Uhr Beichtgelegenheit
Großheubach 15.00 Uhr Andacht zur göttlichen Barmherzigkeit

Abschluss der Novene zur göttlichen Barmherzigkeit

Montag, 25.04. FEST DES HEILIGEN EVANGELISTEN MARKUS
Laudenbach 18.30 Uhr Markusprozession

anschl. Bittamt

Dienstag, 26.04. Dienstag der 2. Osterwoche
Großheubach 18.30 Uhr Messfeier f. Ottilie Schüßler u. Ehemann; für Adolf 

Endres, leb. und verst. Angeh.; für Rita Zipf, Mathilde 
Mengler und verst. Angeh.; 

 anschl. Beichtgelegenheit

Mittwoch, 27.04. Hl. Petrus Kanisius
Kleinheubach 18.30 Uhr Messfeier für Wilhelm und Ingrid Worofsky und verst. 

Angeh.
anschl. Beichtgelegenheit 

Donnerstag, 28.04. Hl. Ludwig Grignion de Montfort
Laudenbach 18.30 Uhr Messfeier für Franz Endres, verstorbene der Fam. Kuhn

und Josef Winzek.

Freitag, 29.04. HL. KATHARINA VON SIENNA
Großheubach 09.00 Uhr Messfeier f. Amanda Arnold a. Jt.

Samstag, 30.04. Hl. Pius V.
Kleinheubach 18.00 Uhr Vorabendmesse für Josef und Hedwig Brunner

Sonntag, 01.05. DRITTER SONNTAG DER OSTERZEIT
Laudenbach 09.00 Uhr Messfeier für Dietmar Mohn und verst. Angeh.
Großheubach 10.30 Uhr Hochamt für die Pfarrgemeinde(n) für BGR Bayer
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Dienstag, 03.05. NACHFEIER DES HOCHFESTES
MARIA, SCHUTZFRAU VON BAYERN

Großheubach 18.30 Uhr Hochamt zu Ehren der Schutzfrau Bayerns
 für Rosa und Otwin König, Elfriede und Leonhard 

Dauber
anschl. Eröffnung der Maiandachten mit Lichterprozession 

Mittwoch, 04.05. TAG DER EWIGEN ANBETUNG
Laudenbach 16.00 Uhr Aussetzung und erste Betstunde (Hans Schneider)

17.00 Uhr Betstunde (Christiane Breitenbach)
18.00 Uhr Schlussbetstunde
18.30 Uhr Hochamt
anschl. Sakramentsprozession und eucharistischer Segen

Donnerstag, 05.05. TAG DER EWIGEN ANBETUNG 
Großheubach 09.00 Uhr Messfeier und Aussetzung

10.00 Uhr Kinderbetstunde
11.00 Uhr Betstunde (Bgm. Winter)
12.00 Uhr stille Anbetung
13.00 Uhr Betstunde (KAB)
14.00 Uhr Betstunde (Frauenkreis)
15.00 Uhr stille Anbetung
16.00 Uhr Betstunde (Thomas Brand, Kleinheubach)
17.00 Uhr Betstunde (Kolpingsfamilie)
18.00 Uhr Schlussbetstunde
18.30 Uhr Hochamt für unsere verst. Seelsorger
anschl. Sakramentsprozession und eucharistischer Segen

Freitag, 06.05. HERZ-JESU-FREITAG
Großheubach 09.00 Uhr Messfeier für Heinrich und Leo Kager und Geschwister

09.45 Uhr Stille Anbetung
11.00 Uhr Gestaltete Anbetungsstunde 
12.00 Uhr Engel des Herrn, anschl. eucharistischer Segen

Engelberg 18.00 Uhr Maiandacht der Kolpingsfamilien Miltenberg und 
Großheubach

Samstag, 07.05. Samstag der 3. Osterwoche
Kleinheubach 18.00 Uhr Vorabendmesse für Heinrich und Rosalinde Abb

Sonntag, 08.05. VIERTER SONNTAG DER OSTERZEIT
Rüdenau 09.00 Uhr Messfeier für Martha Breunig und Angeh.; für Hedwig 

und August Lebküchner
Großheubach 10.30 Uhr Hochamt für die Pfarrgemeinde(n) für Felix und Martin 

Straub und verst. Angeh.
Großheubach 11.45 Uhr Tauffeier von Nathaniel Thoma
Laudenbach 14.00 Uhr Tauffeier von Emma Daneke
Laudenbach 16.00 Uhr Feierliche Maiandacht

Messbestellungen und Beiträge bitte mind. 4 Wochen vor dem Redaktionsschluss abgeben.
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WIR
Liebe Schwestern und Brüder, 

herzlich  möchte  ich  allen  danken,  die  es  ermöglicht  haben,  die  österlichen  Tage
gemeinsam feiern zu können. Herzlich »Vergelt's Gott« sage ich auch den Patres vom
Engelberg und Hw. Andreas Hanel für die Aushilfen in Laudenbach und Kleinheubach.

Ostern ist mit den Feiertagen nicht vorüber, sondern dauert fünfzig Tage lang bis zum
Pfingstfest. Wir wollen die österlichen Tage in Freude begehen und es fügt sich schön,
dass einige unserer Festtage in diese Zeit fallen.

Von besonderer Prägung ist  seit dem Jahr 2000 der Weiße Sonntag, der seitdem der
»Sonntag  der  göttlichen  Barmherzigkeit«  heißt.  Er  geht  zurück  auf  die  polnische
Ordensschwester  Faustyna  Kowalska,  der  Jesus  mehrfach  erschienen  ist  um  ihr  die
Botschaft der göttlichen Barmherzigkeit für die Welt mitzuteilen. Papst Johannes Paul II.
hat  sie  im  Heiligen  Jahr  2000  heiliggesprochen.  Herzlich  lade  ich  zum  Hochamt  am
Morgen und zur Andacht am Nachmittag ein.

Der 1. Mai fällt heuer auf einen Sonntag, weshalb das Hochfest unserer Landespatronin
verschoben wird. Herzlich lade ich am Dienstag, 3. Mai, zur Nachffeier ein. Nach dem
Hochamt eröffnen wir die feierlichen Maiandachten in unserer Pfarreiengemeinschaft und
halten eine kleine Lichterprozession.  

Der Tag der ewigen Anbetung ist für eine Gemeinde von großer Wichtigkeit. Wir geben
Antwort  auf  die  Liebe,  die  uns  der  Herr  am  Kreuz  bewiesen  hat  und  die  durch  die
Eucharistie lebendig bleibt bis er in Herrlichkeit wiederkommen wird. Gott ist immer für uns
da - die ewige Anbetung ist ein guter Anlass, einmal bewusst  für ihn da zu sein. Bitte
nehmen Sie sich in Laudenbach und Großheubach Zeit für diese wichtigen Tage. Ohne
Gebet ist alles nichts. Wir haben so viele Gründe, im Gebet vor Gott zu treten: unsere
Familien,  unsere  Gemeinden  und  natürlich  auch  die  katastrophale  Situation  in  der
Ukraine. Herzlich willkommen zu diesen Tagen!

Besonders grüße ich alle Kranken und alle, die nicht zu unseren Gottesdiensten kommen
können. Im Gebet sind Sie bei uns immer dabei.  

Ihr Pfarrer Christian Stadtmüller

Erstkommunion in unserer PG
In  den  vergangenen  Tagen  haben  unsere  Kommunionkinder  Post  aus  dem  Pfarramt
erhalten.  Wenn Kinder  und Eltern  keine  Post  erhalten  haben,  sollen  sie  sich  bitte  im
Pfarrbüro melden. Der Auftaktgottesdienst für Eltern und Kinder ist am 14. Mai um 14.00
Uhr in der Kleinheubacher Kirche. 

Öffnungszeiten Pfarrbüro
Di 14.30 - 17.00 Uhr in Großheubach (Pfarrgasse 3)
Di 09.00 - 11.00 Uhr in Laudenbach (im Rathaus)
Mi 14.30 - 16.00 Uhr in Kleinheubach (Hauptsraße 27)
Do 11.00 - 13.00 Uhr in Großheubach

KONTAKTDATEN
Großheubach:  09371/2483, pfarrei.grossheubach@bistum-wuerzburg.de
Kleinheubach:  09371/4249, pfarrei.kleinheubach@bistum-wuerzburg.de
Laudenbach:  09372/921357, st-stephanus.laudenbach@bistum-wuerzburg.de
www.pg-am-engelberg.de      pg_am_engelberg      Pfarreiengemeinschaft „Am Engelberg‟

GLAUBEN+
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Maiandachten

Di 3. Mai 18.30 Hochamt in Großheubach
zu Ehren Mariens, der Schutzfrau Bayerns

anschl. Erste feierliche Maiandacht
mit Lichterprozession

Fr 6. Mai 18.30 Maiandacht auf dem Engelberg
mit den Kolpingsfamilien Großheubach und MIL

So 8. Mai 16.00 Maiandacht in Laudenbach

Mo 9. Mai 18.30 Maiandacht in Großheubach

Fr 13. Mai 18.30 Maiandacht in Großheubach

So 15. Mai 16.00 Maiandacht in Rüdenau

Mo 16. Mai 18.30 Maiandacht in Großheubach

Fr 20. Mai 18.30 Maiandacht in Großheubach

So 22. Mai 16.00 Maiandacht in Kleinheubach
in der Schlosskapelle

Mo 23. Mai 18.30 Maiandacht in Großheubach
mit dem Frauenkreis in der Maria-Hilf-Kapelle

Di 24. Mai 18.30 Maiandacht in Rüdenau

Fr 27. Mai 18.30 Maiandacht in Großheubach

Sa 28. Mai 18.30 Maiandacht in Großheubach

Di 31. Mai 18.30 Hochamt in Großheubach
zum Abschluss des Marienmonats

Letzte feierliche Maiandacht
mit Lichterprozession

in der PG am Engelberg
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NOTDIENSTE

Ärztlicher Notdienst
Notfalldienst 
Fr ab 13 Uhr bis Mo 8 Uhr und 
Mi 13 Uhr bis Do 8 Uhr ..........................................................116 117
Feuerwehr und Rettungsdienst ..............................................112 
Hotline Kinderarzttermine im Landkreis Miltenberg ............09 21 / 78 77 65 55 024 

Zahnärztlicher Notdienst
Ab sofort finden Sie den aktuellen Notdienst auf der Homepage 
www.notdienst-zahn.de Kontakt Unterfranken: 0931/3211411
Wegen dem langen Aktualitätszeitraum von 14 Tagen und dem häufigen Tausch der Not-
dienste werden an dieser Stelle keine Rufnummern veröffentlicht.

Notdienst der Apotheke
Notdienst-Hotline...................................................................0800 00 22 8 33 (Festnetz)
Kurzwahl 22 8 33 von jedem Handy (69 Cent/Min) oder unter www.aponet.de

Tierärztliche Ru� ereitscha� 
Ab sofort finden Sie die aktuelle tierärztliche Rufbereitschaft auf der Homepage 
www.tierarztpraxis-erlenbach.de/notfallplan.php Tel. 09372/9407871

SERVICENUMMERN

Beratungsstelle für Senioren und pfl egende Angehörige
Brückenstr. 19, Miltenberg, Tel. 09371 / 6694920,
Sprechzeiten: montags 10 - 12 Uhr, dienstags 14 - 16 Uhr und donnerstags 10 - 12 Uhr.
Bahnstr. 22, Erlenbach, Tel. 09372 / 9400075,
Sprechzeit: mittwochs 10 - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr
E-Mail: info@seniorenberatung-mil.de; www.seniorenberatung-mil.de

Ökumenischer Hospizverein im Landkreis Miltenberg
bietet schwerkranken und sterbenden Menschen sowie ihren Angehörigen und Freunden 
Beratung, Unterstützung und Begleitung an.
Kontakt: 0176 - 34 51 20 60; www.hospizverein-miltenberg.de

Ambulanter Kinderhospizdienst
Auf vielfältige Weise unterstützen die ehrenamtlichen Mitarbeiter des Ambulanten Kinder- und 
Jugendhospizdienstes zahlreiche Familien mit lebensverkürzend erkrankten Kindern.
Kontakt: Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst, Am Schlosspark 6,
63924 Kleinheubach, Telefon: 09371 / 660 68 51, www.akhd-miltenberg.de

SE
R

V
IC

E



Amts- und Mitteilungsblatt VG Kleinheubach KW 16/17 vom 20.04.2022 - Seite 68 

Störungsdienst Markt Kleinheubach
 Bei einem Wasserrohrbruch oder
 einem Störungsfall in der Wasserversorgung ....................... Tel. 0171 / 26 71 053

Störungsdienst Gemeinde Laudenbach
Wasser und Abwasser - Notfall-Service AMME
Trinkwasserversorgung .......................................................... Tel. 0160 / 96 31 44 60
Abwasserentsorgung auf öffentlichem Grund ....................... Tel. 0160 / 96 31 44 41
Terminvereinbarung Austausch Wasserzähler ....................... Tel. 09372 / 1 35 95-30

Störungsdienst Gemeinde Rüdenau
Nur für Störungen der Wasserversorgung   ........................... Tel. 0171 / 26 71 053

Allgemeine Störungsrufnummern
Strom Bayernwerk Gas Bayernwerk
Tel. 0941 / 28 00 33 66 Tel. 0941 / 28 00 33 55
Telefon/DSL-Telekom AG
Tel. 06021 / 41 910

Abfallbeseitigung
Kreismülldeponie Müllumladestation Wertstoffhof
Guggenberg Erlenbach Süd Bürgstadt
Tel. 09378 / 740 Tel. 06022 / 614 367 Tel. 0800 / 0412 412
Die jeweiligen Öffnungszeiten und weitere Informationen finden Sie unter 
www.landkreis-miltenberg.de > Energie, Natur & Umwelt > Abfallwirtschaft.

Batterien
Kleinheubach:  rechts am Rathaus  Laudenbach:  im Rathaus
Rüdenau:  links vor dem Feuerwehrhaus

Glascontainerstandorte
Kleinheubach:
• Gutenbergstraße/Am Felsenkeller (Unterführung) • Pfarrer-Frömel-Ring
• Römerstraße (Garagenparkplatz) • Friedenstraße (Extra Markt)
• Bahnhofstraße (Güterhalle) • Am Sportplatz
• Bachgasse/Hauptstraße (Parkplatz) 
Laudenbach: • unterhalb vom Feuerwehrhaus kurz vor der Unterführung (Am Scheitplatz)
 • Ende Sommerbergstraße Richtung Bremhof 
Rüdenau: • in der Nähe des Ortseinganges im „Röseweg“ am Zaun des Bauhofes 
 • am Ende der Hauptstraße vor der CCR-Lagerhalle
Neben den Containern abgestellte Gegenstände gelten als Müll und werden deshalb als 
Umweltverschmutzung angesehen und zur Anzeige gebracht. 
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A G E N T U R M A R K E T I N G M E D I E N

immer dabei ...

AMTSBLATT
NACHRICHTEN AUS DER REGION

Dein

www.hansenwerbung.de | Hauptstr. 8 | Kleinheubach | Tel. 0 93 71 - 44 07

JETZT  APP
kostenlos downloaden!
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Zentrale 
Industriestraße 20
63920 Großheubach
Tel.: 09371 9753-0

Filiale 
Neckarstraße 19 
64711 Erbach
Tel.: 06062 912005

Waldemar Buhler  Planung/Verkauf

MONTEURE GESUCHT - JETZT BEWERBEN!

Wir freuen uns darauf, Sie in unserer Ausstellung begrüßen zu 
dürfen. Selbstverständlich können Sie auch weiterhin unsere 
digitalen Beratungstermine per Videokonferenz buchen.

Terminvereinbarung: 09371 9753-0 
Website: www.brossler.de

CALEZZO

Amts- und Mitteilungsblatt VG Kleinheubach KW 16/17 vom 20.04.2022 - Seite 72 


